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ABENDMAHLBESPRECHUNG (Johannes 6:22-65) 
 
Am 14. Nisan 33 versammelte sich Jesus mit seinen 12 Jüngern in einem Zimmer in 
Jerusalem. Erst wurde der Verräter Judas Iskariot weggeschickt, dann feierte Jesus mit seinen 
11 treuen Jüngern das erste Abendmahl. Wir wissen, dass es der 14. Nisan war, denn dies war 
der Tag, an dem Jesus gemäß der Schilderung des Neuen Testamentes sterben sollte, der Tag 
des jährlichen Passahs. Am Abend vor seinem Tod nach Sonnenuntergang hatte dieser 14. 
Nisan schon begonnen. An diesem Abend feierte Jesus zuerst das Passah, ein geopfertes 
Lamm wurde gegessen, das sowohl rückwirkend an den Auszug Israels aus Ägypten erinnerte 
als auch vorausschauend eine Vorschattung seines eigenen Opfertodes war, er, Jesus, das 
Opferlamm Iouos Gottes. So wie damals Israel aus der Versklavung des tyrannischen 
Ägyptens von Iouo befreit wurde, so wird auch durch Jesu Opfer ein gehorsames Volk von der 
Versklavung durch Sünde und Tod, dem Erbe Adams, befreit, um einmal ewig leben zu 
dürfen. 
 
Das Abendmahl erinnerte damals ebenfalls an diese Befreiung durch Jesu baldigen Tod, so 
wie es auch heute als Erinnerung an Jesu Opfer gefeiert wird. Jesus opferte seinen Leib und 
sein durch Blut aufrechterhaltenes Leben. Deshalb verwandte Jesus auch zwei Symbole bei 
dieser Feier, die Leib und Blut darstellen, nämlich Brot und Wein. Das Brot sollte ungesäuert 
sein, so wie Jesu Leib nicht durch Sünde gesäuert war. Der Wein wurde in einem Becher 
gereicht und war damals sehr wahrscheinlich rot so wie auch Blut rot ist. 
 
Die erste Abendmahlfeier diente auch noch einem weiteren besonderen Zweck. Dies war nicht 
nur die Erinnerung an Jesu Tod sondern die Einsetzung eines neuen Bundes, der den Alten 
Bund zwischen Israel und Iouo ersetzen sollte. Deswegen heißt dieser neue Bund auch Neuer 
Bund. Schon Jeremiah prophezeite über diesen Neuen Bund in Jeremia 31:31-34 folgendes: 
 

Siehe, es kommen Tage, spricht Iouo, da schließe ich mit dem Hause Israel und mit dem Hause 
Juda einen neuen Bund, nicht einen Bund, wie ich ihn mit ihren Vätern schloß zu der Zeit, da ich 
sie bei der Hand nahm, sie aus dem Lande Ägypten herauszuführen; denn sie haben meinen Bund 
gebrochen, ich aber habe sie verworfen, spricht Iouo. Nein, das ist der Bund, den ich nach jenen 
Tagen mit dem Hause Israel schließen will, spricht Iouo: Ich werde mein Gesetz in ihr Inneres 
legen und es ihnen ins Herz schreiben; ich werde ihr Gott sein, und sie werden mein Volk sein. Da 
wird keiner mehr den andern, keiner seinen Bruder belehren und sprechen: „Erkennet Iouo!“ 
sondern sie werden mich alle erkennen, klein und groß, spricht Iouo; denn ich werde ihre Schuld 
verzeihen und ihrer Sünden nimmermehr gedenken. 

 
Ein Bund, den Iouo schließt, wird nur über Opfer wirksam. Der Opfertod Jesu sollte den 
Neuen Bund wirksam machen, die Abendmahlsfeier war also nur der Vertragstext, der Tod 
Jesu und später die Anerkennung dieses Opfers durch Iouo waren dann sozusagen die 
Unterschriften der Vertragspartner, die den Bund wirksam machten. 
 
Der Neue Bund konnte von Sünden retten, der Alte Bund jedoch konnte nur an Sünden 
erinnern. So sehr man sich auch anstrengte, man konnte durch Gesetzeswerke keine Rettung 
erlangen. Voraussetzung zur Errettung von Sünde ist der Glaube. Glaube heißt auch Vertrauen 
zu Iouo, dass er das ergänzt was an Werken fehlt. Doch Gott ergänzt das was an 
Gesetzeswerken fehlt nur dann, wenn wir statt der fehlenden Gesetzeswerke Glaubenswerke 
hervorbringen. Glaubenswerke sind Werke der Treue und der Liebe, die eigentlich größer sind 
als Gesetzeswerke, denn Glaube lässt das ganze Herz aktiv werden.. Glaube geht nur mit 
Ganzherzigkeit, Gesetzeswerke sind auch halbherzig möglich. Den Unterschied sieht man gut 
bei Abel und Kain. Abel opferte für Iouo sein allerbestes, alles, was ihm möglich war. Kain 
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opferte lieblos gerade das was eben so in die Hände fiel. Nur Abel fand Iouos Gunst. 
Gesetzesgehorsam macht selbstgerecht aber nicht gerecht bei Iouo. Auch Abraham opferte 
sein bestes, seinen Sohn Isaak, und dieser Glaube wurde ihm als Gerechtigkeit angerechnet. 
Gesetzesgehorsam ist sozusagen die Grundlage, Glaubensgehorsam baut auf dieser Grundlage 
auf, geht aber hoch über diese Grundlage hinaus. Jesu Loskaufsopfer allein ermöglichte es, 
dass nicht nur Gesetzeswerke bei Gott gelten, sondern auch Glaubenswerke und dass man 
seine Errettung nur durch die ergänzenden Glaubenswerke erreichen kann. Wenn der Glaube 
also groß genug ist, dann erreicht man die Rettung zum ewigen Leben, weil Jesus für uns 
starb, weil er durch Loskauf uns in Sünde Gefangenen auslöste. Sein Leben war das Lösegeld 
hierfür. Das Lösegeld entspricht dem Wert dessen, was gelöst wird. So entspricht Jesu Leben 
dem verlorenen vollkommenen Leben Adams, des Urvaters aller unvollkommenen Menschen. 
Jesus opferte dieses Leben für sie. Doch nur wer durch seinen Glauben beweist, dass er dieses 
Loskaufes für würdig ist, kann auf Dauer von der Sünde erlöst werden, auf allen anderen 
bleibt der Zorn Gottes. 
 
Wer steht im Neuen Bund? 
 
 Da der Neue Bund ein Ersatz für den Alten Bund war, scheint klar, dass hier eine Parallelität  
besteht: Der Alte Bund wurde zwischen allen damaligen Israeliten, also allen Gott geweihten 
Dienern Gottes und Iouo Gott geschlossen. Somit scheint der Neue Bund auch zwischen allen 
Christen, also allen Gott hingegebenen und getauften Dienern Gottes und Iouo Gott 
geschlossen zu sein. So wie alle Israeliten im Alten Bund standen, so stehen alle Christen im 
Neuen Bund. Diese Christen werden auch als geistiges Israel bezeichnet. Dass mit dem 
geistigen Israel alle Christen gemeint sind, geht aus Offenbarung 7 hervor, wo gezeigt wird, 
dass die 144 000 aus allen Stämmen Israels versiegelt werden, jeweils 12 000 aus jedem 
Stamm. Also besteht jeder Stamm aus deutlich mehr als nur den 12 000, weil ja nur ein Teil 
herausgenommen wird um versiegelt zu werden, nämlich aus allen geistigen Israeliten oder 
Christen, die zu diesem Stamm gehören. Auch Jesus bestätigt dies, indem er zu seinen 12 
Aposteln sagte, sie würden auf Thronen sitzen und die 12 Stämme Israels richten. Da die 144 
000 dann schon gerichtet sind, können die 12 Stämme Israels in ihrer Gesamtheit nur alle 
Christen und im Neuen System alle dann lebenden Menschen, die christliches Denken 
annehmen müssen, bedeuten. Das geistige Israel sind also alle Christen heute. 
 
Wer ist aber heute ein Christ? 
 
 Es ist jeder, der durch Christi Tod Rettung erwartet, oder zumindest bekennt, christlich leben 
zu wollen oder Christus nachfolgen zu wollen, wobei er seine Taufe als gültige Taufe 
betrachtet1, auch wenn es eine an und für sich unbiblische Babytaufe war. Die Offenbarung 
erwähnt sieben grundverschiedene Versammlungen und so gibt es auch heute viele 
grundverschiedene christlich orientierte Organisationen oder Kirchen. Alle werden sie von 
Jesus ihr Urteil erhalten. Überall gibt es vereinzelt solche Personen, die Jesu Lob verdienen, 
aber sonst sehr viele, die getadelt oder verurteilt werden müssen. Keine Organisation kann mit 
Recht behaupten, als einzige das Christentum zu vertreten. Sie alle sind abgewichen. In der 
Regel sind auch alle dazu übergegangen, als Teil Babylons der Großen ein Teil der Welt zu 
werden und mit dem Bild des wilden Tieres nämlich der UNO zu huren und so das Urteil über 
Babylon über sich zu bringen. Sie reiten als lüsterne Hure auf dem Rücken des 
scharlachfarbenen wilden Tieres, das voll gotteslästerlicher Namen ist, so wie es Offenbarung 

                                                           
1 Eine gültige Wassertaufe ist jedoch eigentlich das Untertauchen als Erwachsener im Namen des Vaters, des 
Sohnes und des heiligen Geistes. Es bestimmt also der Vater Iouo, wessen Taufe er als gültig anerkennt. 
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17 zeigt. Sie haben Anbetung Iouos mit der Anbetung der Politik, der Staaten dieser Welt und 
der UNO geteilt und vermischt und sind somit wie einst das abtrünnige Israel zu Baals- und 
Teufelsanbetern geworden. 
 
Fegt den alten Sauerteig hinaus! Begeht das Fest nämlich das Abendmahlsfest nicht mit dem 
alten Sauerteig der Schlechtigkeit! 
 
Doch heißt das vorangegangen Gesagte, dass jeder Christ am Abendmahl teilnehmen und von 
den beiden Symbolen Brot und Wein nehmen sollte? Die Parallelität zum Alten Bund besteht 
beim Neuen Bund noch in einer anderen Hinsicht: Der Alte Bund hatte einen zweiten 
untergeordneten Bund für die Priester, der ihnen das Essen bestimmter Opfer an heiliger Stätte 
erlaubte (4.Mose 18:1-20, insbesondere Vers 19). Genauso hat der Neue Bund einen zweiten 
untergeordneten Bund für die priesterliche Königsschar, die kleine Herde2, die das Königreich 
ererben soll. Dies ist der Königreichsbund. Lesen wir dazu Lukas 22:28-30 gemäß der NW-
Übersetzung: 
 

Ihr aber seid es, die in meinen Prüfungen mit mir durchgehalten haben. Und ich mache einen Bund 
mit euch, so wie mein Vater einen Bund mit mir gemacht hat, für ein Königreich, damit ihr an 
meinem Tisch in meinem Königreich eßt und trinkt und auf Thronen sitzt, um die zwölf Stämme 
Israels zu richten. 

 
Paulus zeigt deutlich, dass man den Leib beim Abendmahl unterscheiden muss!  
  
Wer gehört also zum Leib Christi3?  
 
Es sind alle, die im Königreichsbund stehen. Der Königreichsbund, der mit David geschlossen 
wurde, garantierte seinem Haus das Königreich. Mit Saul, obwohl auch König, wurde ein 
solcher Bund nie geschlossen. Das zeigt, dass im Königreichsbund nur steht, wer ein 
Leibesglied Jesu ist, wer mit Sicherheit zu den 144 000 gehört, der kleinen Herde. Sind das 
denn alle gesalbten Christen? Was ist überhaupt eine christliche Salbung? 
 
So wie Saul nicht im Königreichsbund stand, sondern nur zum König gesalbt war, sein 
Königtum später aber für sein Haus verlor, so ist auch nicht jeder gesalbte Christ automatisch 
im Königreichsbund. Beachte, dass Jesus den Königreichsbund nur mit denen schloss, die in 
seinen Prüfungen mit ihm durchgehalten haben. Es war also sicher, dass die 11 treuen Apostel 
einmal Könige der kleinen Herde von 144 000 sein würden, denn sie waren zu diesem 
Zeitpunkt schon so weit völlig geprüft. Sie waren die ersten Leibesglieder Christi und als 
geprüfte Grundsteine des Neuen Jerusalem ein gesicherter Anfang für das Christentum, auch 
wenn sie erst zu Pfingsten gesalbt wurden. Wie Saul kann man aber auch gesalbt werden, 
wenn man noch gar nicht in den Prüfungen Christi durchgehalten hat. Der heilige Geist 
bewirkt diese Salbung, die mit einer Geistzeugung einherläuft, einer neuen inneren geistigen 
Lebensstufe (1.Johannes 2:20). Römer 8:15 und 16 zeigt, dass der Geist es jemand anzeigt, 
wenn er diese Salbung erhalten hat. Er sagt dann in dem Sinne Abba, nämlich Papa, zu Iouo 
Gott, als er als ein Sohn Gottes adoptiert wird, obwohl er eigentlich als Sünder die Sohnschaft 
durch Adams Sünde verloren hatte. Doch Johannes zeigt, dass bei ihm selbst die Salbung 
geblieben ist. Er schrieb: Die Salbung, die ihr von ihm empfangen habt, bleibt in euch! 
                                                           
2 Die kleine Herde sind genau die 144 000, also alle, die fest dazugehören. 
3 Im Großen ist der Leib Christi natürlich die Gesamtheit aller Christen (1.Korinther 12:27, 1.Korinther 12:12-
30) 
  Im engeren Sinn, und das ist im Folgenden gemeint: die Christen, die Christus angehören, also die 144 000 
(1.Korinther 15:23). 
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(1.Johannes 2:27) Das heißt, man kann seine Salbung auch wieder verlieren und der alte 
vorherige Zustand ist wiedergekehrt. Dann hat man wie Saul das Königtum verloren, man hat 
in den Prüfungen Christi nicht durchgehalten, man hat es nicht geschafft Leibesglied Christi 
zu werden und zu den 144 000 zu gehören oder zur kleinen Herde, denen der Vater das 
Königreich gibt. 
 
Doch hat Saul damit alles verloren? David widmete nach Sauls Tod noch ein Loblied dem 
verstorbenen Saul. Hätte er dies gemacht, wenn Saul nicht auch ein treuer Anbeter und 
Kämpfer für Iouo gewesen wäre, der ewiges Leben verdient? Schwerlich! Als König hat er 
versagt! Nicht aber als Mensch! Genauso werden viele, viele Gesalbte ihre Salbung verloren 
haben, aber nur als Könige versagt haben, nicht aber als Mensch! Sie werden trotzdem ewig 
leben und sogar wie Saul einst durch ein Loblied auch ein wenig geehrt werden, weil sie als 
gesalbte Söhne Gottes ein besonderes Joch getragen haben. Damit waren sie auch die Söhne 
Jesu, der anstelle seiner Vorväter Abraham und Isaak, Jakob und David etc. nach der 
Auferstehung im Neuen System solche Saulgleichen Gesalbten als Fürsten auf der ganzen 
Erde einsetzen wird, wie es Psalm 45:16 vorhersagt. 
 
Doch auch andere Könige haben in Israel geherrscht, die nicht wie Saul noch mit Lobliedern 
verabschiedet wurden! Es waren Könige wie Ahab und Jerobeam und viele andere, die nicht 
nur ihr Königtum, sondern auch ihren Namen als Mensch und Diener Gottes völlig 
verwirkten. Sie stellen diejenigen christlichen Gesalbten dar, die nicht nur ihre Salbung 
verlieren, sondern auch völlig jede Gunst Gottes, weil sie abtrünnig von Gott werden, weil sie 
ihren Gebieter Jesus Christus verleugnen und zu bösen Sklaven werden, die ihre Mitsklaven 
schlagen (Matthäus 24:49), oder kurz weil sie gegen den heiligen Geist sündigen, mit dem sie 
gesalbt wurden. Diese werden sowohl ihr Königtum als auch ihr ewiges Leben verlieren. Sie 
gehen in die Gehenna, was ewige Vernichtung bedeutet. 
 
Wer sollte nun von all diesen von den Symbolen nehmen? (Lukas 22:19) 
 
Auf jeden Fall dürfen solche von den Symbolen nehmen, die gesalbt sind und auch das 
Zeugnis des heiligen Geistes besitzen, dass sie mit Sicherheit zu den 144 000 gehören, die 
echte Leibesglieder Christi und somit Glieder der kleinen Herde sind, weil sie im 
Königreichsbund stehen. 
 
Darüber hinaus dürfen gemäß Pauli Darstellung auch alle solche die Symbole nehmen, die 
sowohl gesalbt als auch bewährt in ihrem christlichen Kampf sind, weil sie sich noch nicht die 
Aussicht zu den 144 000 fest zu gehören verbaut haben, die also noch nicht wie einst Saul 
schweren Tadel Iouos auf sich geladen haben. Denken wir daran, dass im Alten Bund auch 
nicht nur die Priester, die im Priesterbund standen an heiliger Stätte essen durften, sondern 
auch die Leviten. Da sind aber zwei Punkte: Man muss noch alles offen haben und man darf 
nicht schwere Fehler und Sünden begangen haben. 
 
Wer sollte also in jedem Fall nicht von den Symbolen nehmen? 
 
Es gibt mehr Gründe nicht von den Symbolen zu nehmen als davon zu nehmen, denn die 
allermeisten Gesalbten, die es heute gibt, gehören entweder zu den Saulähnlichen zukünftigen 
Fürsten oder zu den Ahab-ähnlichen bösen Sklaven. Solche sollten also niemals von den 
Symbolen nehmen, denn den Leib zu unterscheiden heißt nicht nur - wie manche dachten - zu 
unterscheiden, ob man gesalbt ist oder nicht, sondern hauptsächlich ob man als Gesalbter noch 
die Salbung besitzt! 
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Besteht also irgendein Zweifel, ob man überhaupt gesalbt ist, oder irgendein Zweifel ob man 
noch die Salbung bewahrt hat, sollte man also niemals von den Symbolen nehmen, denn die 
Bibel zeigt, dass der schon verurteilt ist, der im Zweifel etwas isst (Römer 14:23). 
 
Auch wenn irgendein Zweifel besteht, ob man zur Zeit würdig ist, weil man nicht weiß, ob 
man nicht schwerere Sünden in letzter Zeit verübt hat oder weil man nicht weiß ob man 
schwerere Sünden schon richtig bereut hat oder richtig umgekehrt ist oder diese Sünden schon 
völlig ausgetilgt sind, sollte man nicht von den Symbolen nehmen, selbst dann nicht, wenn 
man wirklich im Königreichsbund steht. Wenn man sich nicht sicher ist, ob man eigentlich 
bewährt ist, das heißt genügend Iouo gedient hat, genügend Gutes getan hat, oder 
Unterlassungen begangen hat, dann sollte man nicht von den Symbolen nehmen. 
 
Wenn man nicht sicher ist, ob man allen Sauerteig hinweggefegt hat, so dass man ohne alten 
Sauerteig der Schlechtigkeit dasteht, sollte man nicht von den Symbolen nehmen. Wenn man 
überdies in seinem Kampf gegen die bösen Geistermächte an himmlischen Örtern - also gegen 
die Dämonen - nicht sicher ist, ob man ihnen nicht irgendwie nachgegeben hat, sollte man 
nicht von den Symbolen nehmen. 
 
Doch auch wenn alle diese Zweifel nicht bestehen und man sich völlig bewährt und 
ungesäuert vorkommt - also rein, gereinigt und geheiligt - und das nach genauer Prüfung, 
dann könnte es dennoch sein, dass man andere zum Straucheln bringen könnte. Es könnte 
sein, dass einige einen jungen Gesalbten ablehnen und nicht glauben, dass er gesalbt ist. Oder 
sie glauben nicht, dass er bewährt ist. Oder er hat eine Zurechtweisung erhalten und man kann 
nicht sicher sein, dass er genügend treu ist. Oder er ist geisteskrank und man glaubt, er 
vergreife sich unter dämonischen Einfluss oder aus Größenwahn an den Symbolen. All das 
könnte an einem völlig bewährten Gesalbten Zweifel aufkommen lassen. Wenn er von den 
Symbolen nimmt, könnte er jemand zum Straucheln bringen. Solche Dinge könnten auch im 
Sinn eines völlig bewährten Gesalbten den Zweifel aufkommen lassen, ob er vielleicht jemand 
zum Straucheln bringt, wenn er von den Symbolen nimmt. Paulus sagte einmal, er wolle 
lieber gar nichts mehr von irgendetwas essen, als jemand durch eine Speise zum Straucheln zu 
bringen. In einem solchen Fall ist es weise, auf sein Recht zu verzichten, die Symbole zu 
nehmen. Ja es ist sogar ein Akt der Liebe gegenüber den Schwachen und Uninformierten 
(Vgl. Römer Kapitel 14). 
 
Natürlich sollte in jedem Fall jemand, der ein Alkoholproblem hat, keine Symbole nehmen, 
denn dadurch bringt er sich selbst zum Straucheln und zum Rückfall in die Sucht, aber auch 
solche, die nur Zuschauer beim Abendmahl sind, weil sie selbst nicht teilnehmen, könnten 
durch so etwas in Unruhe versetzt werden, besonders, wenn sie von dem Alkoholproblem des 
Gesalbten wissen. 
 
Was heißt es, sich ein Gericht zu trinken, und wieweit kann dieses Gericht gehen? 
(1.Korinther 11:17-34) 
 
Adam und Eva aßen etwas Verbotenes, was Iouo besonders geheiligt hat. In gleicher Weise ist 
ein Genießen von heiligsten Esswaren möglicherweise ein Grund dafür, dass man wie Adam 
und Eva mit der Gehenna bestraft wird, wenn Iouo das nicht mehr vergeben kann. Paulus 
sagte damals, es würden bereits viele deswegen im Tode schlafen, weil sie sich an den 
heiligen Symbolen Brot und Wein vergangen hatten. 
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Andere dagegen wurden schwer krank, damit ist in erster Linie geistige Krankheit gemeint 
aber natürlich sind auch alle anderen Krankheiten als göttliche Strafe für ein leichtsinniges 
Umgehen mit den allerheiligsten Symbolen denkbar. So etwas kann Saulgleichen zukünftigen 
Fürsten geschehen, oder auch allen anderen, die unberechtigt, unwürdig, unbewährt oder 
rücksichtslos von den Symbolen nehmen, denen Iouo aber noch nicht das Gehenna-Urteil 
sprechen muss, weil sie noch bereuen und umkehren können. 
 
Wie oft sollte das Abendmahl gefeiert werden? (1.Korinther 11:26) 
 
Auch hier wieder die Parallelität zum Alten Bund: Das Passahmahl, das das Abendmahl 
vorschattet, wurde jährlich am 14. Nisan gefeiert. Genauso ist es vernünftig, das Abendmahl 
als jährliche Gedenkfeier an den Tod Jesu, der am 14. Nisan eintrat, zu feiern und zwar zum 
selben Zeitpunkt wie das Passahmahl gefeiert wurde, also genau am 14. Nisan nach 
altjüdischem Kalender, das war eine Vollmondnacht und zwar unmittelbar nach 
Sonnenuntergang. 
 
Wer sollte zugegen sein? 
 
Sollten nur solche zugegen sein, die von den Symbolen nehmen? Natürlich nicht nur sie! Es 
sollte ja durch diese Feier der Tod Jesu verkündigt werden bis er kommt (1.Korinther 11:26). 
Also sind auch alle eingeladen, denen die gute Botschaft gepredigt oder verkündigt wird oder 
auch alle, die auf diese Verkündigung schon positiv reagiert haben und zu Christen geworden 
sind. Es sind also auch alle Christen, die nicht von den Symbolen nehmen, und alle 
Nichtchristen, die die gute Botschaft hören zur Abendmahlfeier eingeladen. 
 
Das Abendmahl ist Anlas den Tod Christi zu verkünden. Wir verkünden also, dass der Tod 
Christi einen Nutzen hat, einen ewigen Nutzen für alle die, die durch den Tod Jesu von der 
versklavenden Sünde Adams freigekauft werden und die dann nicht mehr nach der Gleichheit 
der Sünde Adams sündigen (Römer 5:14). 
 
Dieser Loskauf von Sünde war nur durch die große Liebe des großen Schafhirten Iouo, 
unseres himmlischen Vaters und Schöpfers, möglich geworden, der seine Schafe so sehr 
liebte, dass er seinen treuen Sohn Jesus so opferte, als würde er eines seiner Lämmer 
schlachten. Wenn du ein Tier liebst, würdest du dann deinen Sohn, der ja ein Mensch ist, 
jahrelang zum Leiden in ein Tiergehege wilder Tiere schicken und ihn dann von diesen wilden 
Tieren zerreißen lassen, wenn du dadurch dieses eine Tier, das du so sehr liebst zu einem 
ewigen Leben führen könntest? 
 
Wir sündigen Menschen waren alle wie Tiere, die keine Aussicht auf ewiges Leben haben. 
Doch Iouo hat uns aus dieser Aussichtslosigkeit befreit, indem er seinen einziggezeugten 
geliebten Sohn von den wolfsgleichen reißenden wilden Tieren in Form von fanatisierten 
Juden und Römern töten ließ. Welch eine Liebe hatte auch dieser Sohn, der die Liebe seines 
Vaters so sehr und so genau verstand, dass er sich opfern ließ. Hatte er nicht eine genauso 
große einzigartige Liebe wie sein Vater? Würdest du deinen Vater unterstützen, wenn er dich 
von Wölfen zerreißen lassen will, nur damit eines seiner Schafe - also buchstäblicher Schafe - 
dadurch ewig leben kann, eines dieser dummen Schafe? 
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Viele Bilder in der Bibel deuten auf dieses Loskaufsopfer hin4, nicht nur Abraham, der Isaak 
beinahe opferte, auch Jakob, der Joseph verlor, dann beinahe Benjamin und Simeon und fast 
alle seine Söhne. Jakob verlor auch seine geliebte Frau Rahel, deren Name Lamm bedeutet, 
was auf  das Opferlamm Jesus hinweist. Jephta opferte seine Tochter. David verlor seinen 
Freund Jonathan, seinen ersten Sohn von der Bathseba, seinen Sohn Amnon. Auch Isaak 
musste seinen Sohn in dem Sinne opfern, dass er ihn in die Ferne schicken musste, wie auch 
der Vater des verlorenen Sohnes im Gleichnis somit das Opfer seines Sohnes erbrachte. Auch 
alle Tieropfer in Israel und schon das blutige Tieropfer des treuen Abel und alle weiteren 
Tieropfer der Patriarchen wie Noah, Abraham, Isaak und Jakob schatten Jesu Opfertod vor, 
das Loskaufsopfer, wie ja auch Abel selbst solch ein Vorbild wurde durch seinen Märtyrertod. 
 
Alle, die als Christen in Jesu Fußstapfen wandelten, sind wie Abel ebenfalls verfolgt worden 
und oftmals grausam getötet worden. Auch sie unterstreichen durch ihr Opfer den Opfertod 
Jesu, weil sie dadurch die Liebe, die Jesus durch seinen Tod zeigte nachgeahmt haben. 
Dasselbe gilt nicht nur für die christlichen Märtyrer sondern auch für alle vorchristlichen 
Propheten, die oftmals ihr Leben opfern mussten, weil sie die Liebe Gottes widerspiegelten 
und die Wahrheit verkündeten. 
 
Wenn wir also jetzt das Abendmahl feiern, so denken wir an die große Liebe Gottes, des 
Vaters, an die ebenso große Liebe Jesu, des Sohnes und auch an die große Liebe aller 
Märtyrer, die für das Gutestun ihr Leben ließen, angefangen mit Abel, dann weiterhin die 
Propheten der alten Zeit, dann alle christlichen Märtyrer von Stephanus über Johannes Hus bis 
hin zu Bibelforschern der Neuzeit, die in den KZs Hitlers umkamen und vielen weiteren 
treuen Menschen verschiedenster Couleur, die bis zum heutigen Tage auf unterschiedlichste 
Weise unter fadenscheinigsten Anklagen deswegen zu Tode gebracht wurden, weil sie Gott 
oder auch nur das Gute geliebt haben. 
 
  

                                                           
4 Vgl. auch das Buch Ruth: Rückkauf 
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Evening Meal Discussion  

 
(John 6:22-65) 

 
On the 14th of Nisan in the year 33, Jesus and his 12 disciples gathered in a room in 

Jerusalem. After the betrayer Judas Iscariot was sent away, the first Evening Meal was 

celebrated by Jesus and his eleven faithful disciples. We know that it was the 14th of Nisan, 

for this was the day, Jesus was supposed to die according to the New Testament. It was the 

day of the annual Passover. The 14th of Nisan had already begun the evening before his 

death, after sunset. That evening Jesus first celebrated the Passover. They ate a sacrificial 

lamb, which, retroactively, reminded of Israel’s exodus from Egypt, but also pointed to the 

future by foreshadowing his own sacrificial death – the death of Jesus as the sacrificial lamb 

of Iouo God. In the same way as Iouo freed Israel from the tyrannical enslaving by Egypt, an 

obedient people will be freed from slavery due to sins and death, which is Adams heritage, 

through Jesus’ sacrifice so that one day it can live forever. 

 

That first Evening Meal likewise was a reminder of this liberation due to the imminent death 

of Jesus, just as it is celebrated today as a reminder of Jesus’ sacrifice. Jesus sacrificed his 

body and his life, which was sustained by blood. Which is why, at this celebration, Jesus also 

used two symbols, bread and wine, representing his body and blood. The bread should be 

un-leavened, just as the body of Jesus was not leavened by sin. The wine was offered in a 

cup and probably had the colour red just like his blood. 

 

The first Evening Meal also served another special purpose. It was not just commemorating 

the death of Jesus, but also the installing of a New Covenant. This covenant was supposed 

to replace the Old Covenant between Israel and Iouo. This is why this new covenant is called 

New Covenant in the first place. Jeremiah even prophesied the following about this New 

Covenant in Jeremiah 31:31-34:  

 
31 “Look! There are days coming,” is the utterance of Iouo, “and I will conclude with the 

house of Israel and with the house of Judah a new covenant; 32 not one like the covenant 

that I concluded with their forefathers in the day of my taking hold of their hand to bring 

them forth out of the land of Egypt, ‘which covenant of mine they themselves broke, although 
I myself had husbandly ownership of them,’ is the utterance of Iouo.” 

33 “For this is the covenant that I shall conclude with the house of Israel after those days,” is 

the utterance of Iouo. “I will put my law within them, and in their heart I shall write it. And I 
will become their God, and they themselves will become my people.” 

34 “And they will no more teach each one his companion and each one his brother, saying, 

‘KNOW Iouo!’ for they will all of them know me, from the least one of them even to the 

greatest one of them,” is the utterance of Iouo. “For I shall forgive their error, and their sin I 

shall remember no more.” 

 

A covenant concluded by Iouo only comes into force by means of sacrifices. The sacrificial 

death of Jesus was supposed to make the New Covenant effective. Thus the Evening Meal 

was only the contractual text. The death of Jesus and later Iouo’s approving of this sacrifice 

then were, so to speak, the signatures of the contracting parties, which made the covenant 

come into force. 

 

The New Covenant could save from sins, the Old Covenant, however, could only serve as a 

reminder of sins. No matter how hard one tried, one could not be saved through works of 

law. In order to be saved from sin, faith is a precondition. Faith also means trusting Iouo, 

that he will supplement whatever still lacks in terms of works. But God only supplements 

what lacks in terms of works of law, if we accomplish works of faith instead. Works of faith 
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are works of faithfulness and works of love, which are even greater than works of law, since 

faith activates the whole heart. Faith is only possible whole-heartedly, works of law, however, 

are also possible half-heartedly. The difference can easily be seen, when comparing Abel and 

Cain. Abel sacrificed the best he had for Iouo, he did everything in his power. Cain, however, 

in an unloving way sacrificed whatever he happened to come across. Only Abel found Iouo’s 

favour. Obedience to the law leads to self-righteousness, but doesn’t make one righteous in 

Iouo’s eyes. Also Abraham sacrificed the best he had, namely his son Isaac and this faith 

was credited as righteousness to him. Obedience to the law is, so to speak, the foundation, 

obedience out of faith is the brickwork on this foundation, but it goes much further than this 

foundation. Jesus’ ransom sacrifice alone made possible, that God does not only count works 

of law, but also works of faith and that one can only be saved by means of these 

supplementing works of faith. Hence, if one’s faith is great enough, he reaches the aim to be 

saved to live forever, because Jesus died for us and because he redeemed us prisoners of 

sin by redemption. His life was the ransom for this. The ransom corresponds to the value of 

what is redeemed.  

 

Thus the life of Jesus corresponds to the lost perfect life of Adam, who was the primary 

father of all imperfect humans. Jesus sacrificed his life for them. But only he who through his 

faith proves that he is worthy of this ransom can permanently be redeemed of sin. On all 

others, however, Gods anger will remain.  

 

Who is in the New Covenant? Since the New Covenant was a replacement for the Old 

Covenant, it seems obvious, that there is a parallel here: The Old Covenant was concluded 

between Iouo God and all former Israelites, meaning all of God’s servants at that time 

consecrated to him. Thus, also the New Covenant seems to be concluded between Iouo God 

and all Christians, meaning all dedicated and baptized servants of God. Just like all Israelites 

were in the Old Covenant, all Christians are in the New Covenant. These Christians are also 

referred to as the spiritual Israel. Revelations 7 shows, that the spiritual Israel refers to all 

Christians. It shows, that the 144,000 are being sealed out of all tribes of Israel, 12,000 of 

each tribe. So every tribe consists of a great deal more than just 12,000, since only a part is 

taken out in order to be sealed, namely from all spiritual Israelites or Christians that belong 

to this tribe. Jesus confirms this as well, by having told his 12 apostles, that they would sit 

on thrones and judge the 12 tribes of Israel. Since the 144,000 will already have been 

judged by then, the entirety of all 12 tribes of Israel can only refer to all Christians and in the 

New System to all then living people, who have to take on a Christian way of thinking. Thus 

the spiritual Israel is made up of all Christians today. 

 

But who is a Christian today? It is everyone, who is in expectation of being saved through 

the death of Christ, or, who at least professes wanting to live in a Christian way or to follow 

Christ, and who considers his baptism as a valid baptism1, even if the baptism as such was 

actually an unbiblical baby-baptism. Revelations talks of seven entirely different 

congregations and thus there are also many entirely different Christian-oriented 

organisations or churches today. They will all receive their judgement by Jesus. Sporadically 

there are people everywhere, who deserve Jesus’ praise, but apart from that there are also 

very many people, who have to be reprehended or condemned. There is no organisation that 

can rightfully claim to be the only one representing Christianity. All of them went astray. As a 

rule, all of them turned to becoming a part of the world as part of Babylon the Great and to 

fornicate with the picture of the Wild Beast, the UNO, and thus bring the judgement over 

Babylon also upon themselves. As a wanton harlot they ride on the back of the scarlet-

coloured wild beast, which is full of blasphemous names according to Revelations 17. They 

                                                
1 A valid water baptism, however, is actually the immersion under water as a grown-up in the name of the father, 

the son and the holy spirit. Thus, Iouo, our father, decides, whose baptism is valid. 
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have mixed worshipping Iouo with worshipping politics, the states of this world and the UNO, 

and this way they turned into worshippers of Baal and the Devil, as once the apostate Israel 

did. 

 

Sweep out the old leaven! Don’t celebrate the festival, namely the Evening Meal, with the old 

leaven of wickedness! 

 

But does the aforementioned mean that every Christian should take part in the Evening Meal 

and take from the two symbols – bread and wine? There is also a parallel between the New 

Covenant and the Old Covenant in another aspect: the Old Covenant had a second 

subordinate covenant for the priests, which permitted them to eat certain sacrifices at a 

sacred place (Numbers 18:1-20, esp. verse 19). The same way, the New Covenant has a 
second subordinate covenant for the priestly body of kings, the small flock2, which is to 

inherit the kingdom. This is the Kingdom Covenant. Let us read Luke 22:28-30 in the New 

World Translation:  

 
28 “However, YOU are the ones that have stuck with me in my trials; 29 and I make a 

covenant with YOU, just as my Father has made a covenant with me, for a kingdom, 30 that 

YOU may eat and drink at my table in my kingdom, and sit on thrones to judge the twelve 

tribes of Israel. 

 

Paul clearly shows, that one has to differentiate the body at the Evening Meal! So who 

belongs to Christ’s body? 3  All those who are in the Kingdom Covenant. The Kingdom 

Covenant, which was concluded with David, guaranteed his house to receive the kingdom. 

Such a covenant was never concluded with Saul, even though he also was a king. This 

shows, that only he is in the Kingdom Covenant who is a member of Jesus’ body and who 

definitely belongs to the 144,000, which is the small flock. Does this include all the anointed 

Christians? What actually is a Christian anointing? 

 

Just as Saul was not in the Kingdom Covenant, but was only anointed as king, but later lost 

the kingdom for his house, the same way not every anointed Christian is automatically in the 

Kingdom Covenant. Note that Jesus only concluded the Kingdom Covenant with those who 

were steadfast and who endured his trials together with him. Thus it was certain, that the 

eleven faithful apostles would once be kings within the small flock of 144,000, because at 

this point in time they had already been completely tried for this purpose. They were the first 

members of Christ’s body and, as tested foundation stones of New Jerusalem, a secured 

start for Christianity. Even though they were not anointed before Pentecost. Like Saul, 

however, one can also get anointed without having held out in the trials of Christ yet. The 

holy spirit causes this anointing, which goes along with a spiritual begetting, a new inner 

spiritual stage of life (1.John 2:20). 

 

Romans 8:15,16 shows, that the spirit lets one know, if he received this anointing. Then this 

person says Abba, meaning dad, to Iouo God, from this moment on when he is being 

adopted as a son of God, although he had actually lost the son-ship due to Adams sin.  

 

But John shows, that his own anointing stayed with him. He wrote: The anointing that you 

received from him stays in you! (1.John 2:27) 

 

                                                
2 The small flock consists of exactly 144,000, meaning all the ones firmly belonging to it. 
3 In the greater sense the body of Christ is, of course, the entirety of all Christians (1.Cor. 12:12-30, esp. 27). 

However in a more narrow sense, which is referred to in the following, the body of Christ is the Christians, who 

belong to Christ, thus the 144,000 (1.Cor. 15:23). 
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That means, one can also lose his anointing again, returning to the original state. Then one 

has lost the Kingdom like Saul, and one has not held out in the trials of Christ. One was not 

able to become a member of Christ’s body and to belong to the 144,000 or to the small flock 

which receives the Kingdom from our father. 

 

But has Saul lost everything by that? After Saul’s death, David dedicated a song of praise to 

the deceased Saul. Would he have done so, if Saul had not also been a faithful worshipper 

and fighter for Iouo, deserving everlasting life? Hardly! He failed as king! But not as a human 

being! The same way, many, many anointed ones will have lost their anointing, but will only 

have failed as kings, not as human beings! Nevertheless, they will still live forever and even 

be honoured to some extent, as Saul once was with a song of praise, because as anointed 

sons of God they have carried a special yoke. Thus they were also the sons of Jesus, who, 

after the resurrection in the New System, will, instead of his forefathers Abraham and Isaac, 

Jacob and David, etc., appoint such Saul-like anointed ones as princes on all the earth, as 

predicted in Psalms 45:16. 

 

But other kings also have ruled in Israel who were not given a final salutation with songs of 

praise like Saul! These were kings like Ahab and Jeroboam and many others, who have not 

only completely forfeited their kingdom, but also their name as a human being and servant 

of God.  

 

They represent those Christian anointed ones, that not only lose their anointing but also 

completely lose Gods favour by becoming apostate by denying their master Jesus Christ and 

turning into wicked slaves that beat their fellow slaves (Matthew 24:49). 

 

In other words, because they sin against the holy spirit, with which they were anointed. 

These will lose their kingdom as well as their everlasting life. They go into the Gehenna, 

meaning eternal destruction. 

 

Who of all these should take from the symbols, then? (Luke 22:19) 

 

In any case, those can take from the symbols who are anointed and also possess the 

testimony of the holy spirit that they definitely belong to the 144,000, those who are true 

members of Christ’s body and thus members of the small flock, because they are in the 

Kingdom Covenant.  

 

According to Paul’s account also all of those can take from the symbols, who are anointed 

and well-tried in their Christian battle since they haven’t obstructed their prospect of 

definitely belonging to the 144,000 yet and thus haven’t yet brought great reproach from 

Iouo upon themselves, like Saul once had. Let us remember, that in the Old Covenant not 

only the priests, that were in the Priestly Covenant, were permitted to eat in a holy place, 

but also the Levites. However, there are two crucial points. All options must still be open and 

one cannot have committed great errors and bad sins. 

 

So who should therefore in any case never take from the symbols? 

 

There are more reasons not to take from the symbols than there are reasons to take from 

them, since the great majority of the anointed ones living among us today, either belong to 

the Saul-like future princes or to the Ahab-like wicked slaves. Such persons should, therefore, 

never take from the symbols, because differentiating the body does not just mean 

differentiating whether one has been anointed or not - as some people thought -, but mainly 

whether as an anointed one he or she still has the anointing or not! 
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So if there is the slightest doubt, whether one is anointed at all, or any doubt whether one 

has still preserved the anointing, one should never take from the symbols. The Bible shows, 

that he who eats in spite of having doubts, is already condemned (Romans 14:23). 

 

Also if there is any doubt, whether one is momentarily worthy, because he isn’t sure whether 

he has recently committed graver sins or not sure if he has already fully repented graver sins  

or turned around in the right way or if these sins are fully blotted out already, then one 

should never take from the symbols, even if one definitely is in the Kingdom Covenant. If 

one is unsure whether he is actually well-tried, meaning if he has served Iouo enough, done 

enough good works, or if he failed to do necessary things, then he should not take from the 

symbols. 

 

If someone is not sure, if he has swept out all leaven, so that he is without old leaven of 

wickedness, then he should not take from the symbols. If, moreover, one is uncertain, 

whether he hasn’t maybe somehow in his battle against the demons, the wicked spirit forces 

in the heavenly realms, given in to them, then he should not take from the symbols. 

 

But even if there are none of the aforementioned doubts and after a thorough examination 

one feels being completely well-tried and un-leavened - meaning pure, cleansed and 

sanctified – then it could still be that he can cause others to stumble by taking from the 

symbols. It is possible that some reject a young anointed one and don’t believe that he’s 

anointed. Or they don’t believe that he is well-tried. Or he got reprimanded and you can’t be 

sure if he’s faithful enough. Or he is mentally ill and others believe he misappropriates of the 

symbols, while being under demonic influence or due to megalomania. 

 

All of this could raise doubts about a fully well-tried anointed one. By taking from the 

symbols he could cause others to stumble. Such things could also cause a fully well-tried 

anointed one to start doubting, that maybe he might cause someone to stumble by taking 

from the symbols. Paul once said, that he’d rather want to eat nothing of anything anymore, 

than to cause someone to stumble due to a meal. In such a case it is wise to give up his 

right to take from the symbols. It is even an act of love towards the weak and the 

uninformed (compare Romans chapter 14). 

 

Of course, in any case, a person with an alcohol problem should not take from the symbols, 

because by taking from them he causes himself to stumble and have a setback into the 

addiction. But also others who are only onlookers at the Evening Meal, who don’t take part 

themselves, could get uneasy due to something like that, especially if they know of the 

anointed one’s alcohol-problem. 

 

What does it mean to drink oneself a judgement and how far can this judgement go? (1.Cor. 

11:17-34) 

 

Adam and Eve ate something forbidden, that Iouo had especially sanctified. The same way, 

enjoying most sanctified food is possibly a reason for being punished with the Gehenna like 

Adam and Eve were, if Iouo cannot forgive it anymore. In the past Paul said that many 

already sleep the sleep of death because they have misappropriated of the symbols bread 

and wine. 

 

Others, however, got very sick, which in the first place refers to spiritual sickness, but of 

course also all other sicknesses are thinkable as a godly punishment for careless handling of 

the most holy symbols. Something like this can happen to Saul-like future princes, or also to 

all others who take from the symbols in an unauthorized, unworthy, unapproved or 
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thoughtless manner, but who Iouo doesn’t have to pronounce the Gehenna-judgment, 

because they can still repent and turn around. 

 

How often should the Evening Meal be celebrated? (1.Cor. 11:26)  

 

Again, there is a parallel to the Old Covenant: The Passover, which foreshadows the Evening 

Meal, was celebrated annually on the 14th of Nisan. The same way, it is reasonable to 

celebrate the Evening Meal as an annual commemoration of the death of Jesus, that 

occurred on the 14th of Nisan and to celebrate it at the same time the Passover was 

celebrated. This is exactly on the 14th of Nisan according to the Old-Jewish calendar. It was a 

full moon night right after sunset. 

 

Who should be present? 

 

Should only the ones taking from the symbols be present? Of course not just them! Since the 

death of Jesus should be proclaimed by this celebration until he comes (1.Cor 11:26). Thus 

all are invited, who were preached the good news to or also all who have already reacted 

positively to this proclamation and became Christians.  

Thus all Christians who don’t take from the symbols as well as all non-Christians who hear 

the good news are also invited to the Evening Meal. 

 

The Evening Meal is an occasion to proclaim the death of Jesus. Thus we proclaim that the 

death of Jesus has a reason, an eternal use for all the ones who are redeemed from Adam’s 

enslaving sin and who no longer sin in the likeness of Adam (Romans 5:14). 

 

This redemption of sin was only made possible by the great love of the great shepherd Iouo, 

our heavenly father and creator, who loved his sheep so much, that he sacrificed his faithful 

son Jesus as if sacrificing one of his lambs. If you love an animal, would you send your own 

son, who is a human, to suffer being caged in with wild animals for years and years and then 

let him be torn apart by these wild animals, and by doing so, you would lead this one animal, 

that you love so dearly, to everlasting life? 

 

We sinful humans were all like animals, without any prospect of everlasting life. But Iouo has 

freed us out of this hopelessness by letting his only-begotten beloved son be killed by the 

wolve-like rapacious wild animals in the form of fanaticised Jews and Romans. 

 

What love did also his son have, who understood his fathers love so exactly and well, that he 

let himself be sacrificed. Didn’t he have love just as great and unique as his fathers? Would 

you assist your father, if he wanted you to get torn apart by wolves, only so that one of his 

sheep – meaning literal sheep – could thus live forever? One of these dumb sheep? 

 
Many types in the Bible point toward this ransom sacrifice4, not just Abraham, who almost 

sacrificed Isaac, but also Jacob, who lost Joseph, then almost lost Benjamin and Simeon and 

almost all of his sons. Jacob also lost his beloved wife Rachael, her name meaning lamb, 

which points to the sacrificial lamb Jesus. Jephtah sacrificed his daughter. David first lost his 

friend Jonathan, then his nameless first son from Bathseba and then his son Amnon. Also 

Isaac had to sacrifice his son in the sense that he had to send him far away just like in the 

parable where the father of the lost son sacrificed his son this way. Also all of the animal 

sacrifices in Israel and even the bloody animal sacrifice of faithful Abel and all other animal 

sacrifices of the patriarchs like Noah, Abraham, Isaac and Jacob foreshadow the sacrificial 

                                                
4 Also compare the book of Ruth: redemption. 
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death of Jesus, the ransom sacrifice, just like Abel himself became such an example by his 

martyr death. 

 

All the ones that walked in the footsteps of Jesus as Christians were also persecuted like 

Abel and in many cases killed in a cruel way. By their sacrifice they, too, underline the 

sacrificial death of Jesus, because by this they imitate the love that Jesus showed by his 

death. The same applies not only to the Christian martyrs but also to all pre-Christian 

prophets, who often had to sacrifice their lifes because they reflected Gods love and 

proclaimed the truth. 

 

So if we now celebrate the Evening Meal, let us think of God’s, the father’s, great love, of the 

love of his son Jesus, whose love is just as great, and also of the great love of all martyrs, 

who gave their life for doing what is good. Starting with Abel, then the prophets of ancient 

times, then of all Christian martyrs from Stephanus to John Hus to the Bible students of 

modern times, who died in Hitler’s concentration camps and many other faithful people of 

various backgrounds, who till this day have been brought to death in various different ways 

and under the most flimsy accusations, because they loved God or even simply loved what is 

good. 
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Discussion sur le Repas du Soir 

(Jean 6:22-65) 

 

Le 14 Nisan de l'an 33, Jésus et ses 12 disciples se sont réunis dans une salle à Jérusalem. Après le 

renvoi du traître Judas Iscariot, le premier repas du soir a été célébré par Jésus et ses onze fidèles 

disciples. Nous savons que c'était le 14 Nisan, car c'était le jour où Jésus devait mourir selon le Nouveau 

Testament. C'était le jour de la Pâque annuelle. Le 14 Nisan avait déjà commencé la veille de sa mort, 

après le coucher du soleil. Ce soir-là, Jésus a d'abord célébré la Pâque. Ils ont mangé un agneau 

sacrificiel, qui, rétroactivement, rappelait l'exode d'Israël d'Égypte, mais indiquait également l'avenir 

en préfigurant sa propre mort sacrificielle - la mort de Jésus en tant qu'agneau sacrificiel de Dieu Iouo. 

De la même manière que Iouo a libéré Israël de l'esclavage tyrannique de l'Égypte, un peuple obéissant 

sera libéré de l'esclavage dû aux péchés et à la mort, qui est l'héritage d'Adam, par le sacrifice de Jésus 

afin qu'un jour il puisse vivre éternellement. 

Ce premier Repas du Soir était également un rappel de cette libération due à la mort imminente de 

Jésus, tout comme il est célébré aujourd'hui comme un rappel du sacrifice de Jésus. Jésus a sacrifié son 

corps et sa vie, qui ont été soutenus par le sang. C'est pourquoi, lors de cette célébration, Jésus a 

également utilisé deux symboles, le pain et le vin, représentant son corps et son sang. Le pain doit être 

sans levain, tout comme le corps de Jésus n'a pas été levé par le péché. Le vin était offert dans une 

coupe et avait probablement la couleur rouge tout comme son sang. 

Le premier Repas du Soir servait également un autre but particulier. Il ne s'agissait pas seulement de 

commémorer la mort de Jésus, mais aussi l'instauration d'une Nouvelle Alliance. Cette alliance était 

censée remplacer l'Ancienne Alliance entre Israël et Iouo. C'est pourquoi cette nouvelle alliance est 

appelée Nouvelle Alliance en premier lieu. Jérémie a même prophétisé ce qui suit au sujet de cette 

Nouvelle Alliance dans Jérémie 31:31-34: 

31 « Écoutez !, déclare Iouo. Un jour viendra où je ferai avec la maison d’Israël et avec la maison 
de Juda une alliance nouvelle. 32 Cette alliance ne sera pas comme celle que j’ai faite avec 
leurs ancêtres, le jour où je les ai pris par la main pour les faire sortir d’Égypte, “mon alliance 
qu’ils ont rompue, malgré que moi, j’étais leur véritable maître”, déclare Iouo. »  

33 « Car voici l’alliance que je ferai avec la maison d’Israël après ces jours-là, déclare Iouo : Je 
mettrai ma loi au-dedans d’eux et je l’écrirai dans leur cœur. Oui, je deviendrai leur Dieu, et ils 
deviendront mon peuple. » 

34 « Et ils n’enseigneront plus chacun son prochain et chacun son frère en disant : “Vous devez 
connaître Iouo !”, car ils me connaîtront tous, du plus insignifiant au plus important d’entre 
eux, déclare Iouo. Je pardonnerai leur faute et je ne me souviendrai plus de leur péché. »  
[ancien TMN, propre correction avec Iouo et autres corrections] 

Une alliance conclue par Iouo n'entre en vigueur qu'au moyen de sacrifices. La mort sacrificielle de 

Jésus avait pour but de rendre effective la Nouvelle Alliance. Ainsi le Repas du Soir n'était que le texte 

contractuel. La mort de Jésus et plus tard l'approbation de ce sacrifice par Iouo furent alors, pour ainsi 

dire, les signatures des parties contractantes, qui firent active l'alliance. 

La Nouvelle Alliance pouvait sauver des péchés, l'Ancienne Alliance, cependant, ne pouvait servir que 

de rappel des péchés. Peu importe à quel point on essayait, on ne pouvait pas être sauvé par les 

œuvres de la loi. Pour être sauvé du péché, la foi est une condition préalable. La foi, c'est aussi faire 

confiance à Iouo, qu'il complétera ce qui manque encore en termes d'œuvres. Mais Dieu ne fait que 

compléter ce qui manque en termes d'œuvres de loi, si nous accomplissons à la place des œuvres de 
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foi. Les œuvres de la foi sont des œuvres de fidélité et des œuvres d'amour, qui sont encore plus 

grandes que les œuvres de la loi, puisque la foi active tout le cœur. La foi n'est possible qu'avec tout le 

cœur, mais les œuvres de loi sont également possibles sans le cœur complet. La différence peut 

facilement être vue, en comparant Abel et Caïn. Abel a sacrifié le meilleur qu'il avait pour Iouo, il a fait 

tout ce qui était en son pouvoir. Caïn, cependant, d'une manière peu aimante, a sacrifié tout ce qu'il 

rencontrait. Seul Abel trouva les faveurs d'Iouo. L'obéissance à la loi conduit à l'autosatisfaction, mais 

ne rend pas juste aux yeux de Iouo. Aussi Abraham a sacrifié le meilleur qu'il avait, à savoir son fils 

Isaac et cette foi lui a été créditée comme justice. L'obéissance à la loi est, pour ainsi dire, le fondement, 

l'obéissance par la foi est la maçonnerie de ce fondement, mais elle va beaucoup plus loin que ce 

fondement. Seul le sacrifice rédempteur de Jésus rendu possible, que Dieu ne compte pas seulement 

les œuvres de loi, mais aussi les œuvres de foi et qu'on ne peut être sauvé qu'au moyen de ces œuvres 

de foi supplémentaires. Ainsi, si sa foi est assez grande, il atteint le but d'être sauvé pour vivre 

éternellement, parce que Jésus est mort pour nous et parce qu'il nous a rachetés prisonniers du péché 

par la rédemption. Sa vie en était la rançon. La rançon correspond à la valeur de ce qui est racheté. 

Ainsi, la vie de Jésus correspond à la vie parfaite perdue d'Adam, qui était le père principal de tous les 

humains imparfaits. Jésus a sacrifié sa vie pour eux. Mais seul celui qui, par sa foi, prouve qu'il est digne 

de cette rançon peut être définitivement racheté du péché. Sur tous les autres, cependant, la colère 

de Dieu demeurera. 

Qui est dans la Nouvelle Alliance? Puisque la Nouvelle Alliance remplaçait l'Ancienne Alliance, il semble 

évident qu'il y a un parallèle ici : L'Ancienne Alliance a été conclue entre Iouo Dieu et tous les anciens 

Israélites, c'est-à-dire tous les serviteurs de Dieu à cette époque qui lui étaient consacrés. Ainsi, aussi 

la Nouvelle Alliance semble être conclue entre Iouo Dieu et tous les chrétiens, c'est-à-dire tous les 

serviteurs dévoués et baptisés de Dieu. Tout comme tous les Israélites étaient dans l'Ancienne Alliance, 

tous les chrétiens sont dans la Nouvelle Alliance. Ces chrétiens sont également appelés l'Israël spirituel. 

Apocalypse 7 montre que l'Israël spirituel se réfère à tous les chrétiens. Cela montre que les 144 000 

sont scellés hors de toutes les tribus d'Israël, 12 000 de chaque tribu. Ainsi, chaque tribu se compose 

de bien plus que 12 000 personnes, car seule une partie est prélevée pour être scellée, à savoir de tous 

les Israélites ou chrétiens spirituels qui appartiennent à cette tribu. Jésus le confirme également, en 

ayant dit à ses 12 apôtres qu'ils s'assiéraient sur des trônes et jugeraient les 12 tribus d'Israël. Étant 

donné que les 144 000 auront déjà été jugés d'ici là, l'intégralité des 12 tribus d'Israël ne peut se référer 

qu'à tous les chrétiens et dans le nouveau système à tous les gens alors vivants, qui doivent adopter 

une façon de penser chrétienne. Ainsi, l'Israël spirituel est composé de tous les chrétiens d'aujourd'hui. 

Mais qui est chrétien aujourd'hui? C'est toute personne qui s'attend à être sauvée par la mort du Christ, 

ou qui, au moins, professe vouloir vivre chrétiennement ou suivre le Christ, et qui considère son 

baptême comme un baptême valide1, même si le baptême en tant que tel était en fait un bébé-

baptême non biblique. Les révélations parlent de sept congrégations entièrement différentes et il 

existe donc aujourd'hui de nombreuses organisations ou églises entièrement différentes à orientation 

chrétienne. Ils recevront tous leur jugement par Jésus. Il y a sporadiquement des gens partout, qui 

méritent la louange de Jésus, mais à part cela, il y a aussi beaucoup de gens, qui doivent être 

réprimandés ou condamnés. Aucune organisation ne peut légitimement prétendre être la seule 

représentante du christianisme. Tous se sont égarés. En règle générale, ils se sont tous tournés vers le 

fait de devenir une partie du monde en tant que partie de Babylone la Grande et de forniquer avec 

l'image de la bête sauvage, l'ONU, et ainsi d'amener le jugement sur Babylone également sur eux-

mêmes. En tant que prostituée dévergondée, ils chevauchent le dos de la bête sauvage de couleur 

                                                           
1 Un baptême d'eau valide, cependant, est en fait l'immersion sous l'eau en tant qu'adulte au nom du père, du 
fils et du saint esprit. Ainsi, Iouo, notre père, décide, si le baptême est valide en cas de qui. 
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écarlate, qui est pleine de noms blasphématoires selon Apocalypse 17. Ils ont mélangé l'adoration de 

Iouo avec l'adoration de la politique, les états de ce monde et l'ONU, et de cette façon ils se sont 

transformés en adorateurs de Baal et du Diable, comme jadis l'apostat d'Israël. 

Balayez le vieux levain! Ne célébrez pas la fête, à savoir le Repas du Soir, avec le vieux levain de la 

méchanceté! 

Mais cela signifie-t-il que chaque chrétien doit prendre part au repas du soir et prendre des deux 

symboles - le pain et le vin? Il existe également un parallèle entre la Nouvelle Alliance et l'Ancienne 

Alliance sous un autre aspect: l'Ancienne Alliance avait une deuxième alliance subordonnée pour les 

prêtres, qui leur permettait de manger certains sacrifices dans un lieu sacré (Nombres 18:1-20, esp. 

verset 19). De la même manière, la Nouvelle Alliance a une seconde alliance subordonnée pour le corps 

sacerdotal des rois, le petit troupeau2, qui doit hériter du royaume. C'est l'Alliance du Royaume. Lisons 

Luc 22:28-30 dans la Traduction du Monde Nouveau: 

28 « Cependant, vous, vous êtes ceux qui sont constamment restés avec moi dans mes épreuves. 
29 Et moi je fais avec vous une alliance pour un royaume, tout comme mon Père a fait une alliance 
avec moi, 30 pour que vous mangiez et buviez à ma table dans mon royaume, et que vous siégiez 

sur des trônes pour juger les 12 tribus d’Israël. » 

Paul montre bien, qu'il faut différencier le corps au Repas du Soir! Alors, qui appartient au corps de 

Christ3? Tous ceux qui sont dans l'Alliance du Royaume. L'Alliance du Royaume, conclue avec David, 

garantissait que sa maison recevrait le royaume. Une telle alliance n'a jamais été conclue avec Saul, 

même s'il était aussi un roi. Cela montre que lui seul est dans l'Alliance du Royaume qui est membre 

du corps de Jésus et qui appartient définitivement aux 144 000, qui est le petit troupeau. Est-ce que 

cela inclut tous les chrétiens oints? Qu'est-ce qu'une onction chrétienne? 

Tout comme Saül n'était pas dans l'Alliance du Royaume, mais a seulement été oint comme roi, mais 

a ensuite perdu le royaume pour sa maison, de la même manière que tous les chrétiens oints ne sont 

pas automatiquement dans l'Alliance du Royaume. Notez que Jésus n'a conclu l'Alliance du Royaume 

qu'avec ceux qui étaient fermes et qui ont enduré ses épreuves avec lui. Ainsi, il était certain que les 

onze apôtres fidèles seraient autrefois rois au sein du petit troupeau de 144 000, car à ce moment-là, 

ils avaient déjà été complètement éprouvés à cette fin. Ils étaient les premiers membres du corps du 

Christ et, en tant que pierres de fondation éprouvées de la Nouvelle Jérusalem, un départ assuré pour 

le christianisme. Même s'ils n'ont pas été oints avant la Pentecôte. Comme Saul, cependant, on peut 

aussi être oint sans avoir encore résisté aux épreuves de Christ. L'esprit saint provoque cette onction, 

qui s'accompagne d'un engendrement spirituel, d'une nouvelle étape spirituelle intérieure de la vie  

(1 Jean 2:20). 

Romains 8:15,16 montre que l'esprit fait savoir à quelqu'un s'il a reçu cette onction. Ensuite, cette 

personne dit Abba, signifiant papa, à Iouo Dieu, à partir de ce moment où il est adopté comme fils de 

Dieu, bien qu'il ait en fait perdu la filiation à cause du péché d'Adam. 

Mais Jean montre que sa propre onction est restée avec lui. Il a écrit: « L'onction que vous avez reçue 

de lui reste en vous! » (1 Jean 2:27) 

                                                           
2 Le petit troupeau se compose exactement de 144 000, c'est-à-dire tous ceux qui lui appartiennent 
fermement. 
3 Dans un sens plus large, le corps de Christ est, bien sûr, l'intégralité de tous les chrétiens (1 Cor. 12:12-30, en 
particulier 27). Cependant, dans un sens plus étroit, auquel il est fait référence dans ce qui suit, le corps de 
Christ est constitué des chrétiens, qui appartiennent à Christ, donc les 144 000 (1 Cor. 15:23). 
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Cela signifie que l'on peut aussi perdre à nouveau son onction, retournant à l'état d'origine. Alors on a 

perdu le Royaume comme Saul, et on n'a pas tenu bon dans les épreuves de Christ. On ne pouvait pas 

devenir membre du corps du Christ et appartenir aux 144 000 ou au petit troupeau qui reçoit le 

Royaume de notre père. 

Mais Saül a-t-il tout perdu par là? Après la mort de Saül, David a dédié un chant de louange au défunt 

Saül. L'aurait-il fait si Saül n'avait pas aussi été un fidèle adorateur et combattant pour Iouo, méritant 

la vie éternelle ? À peine! Il a échoué en tant que roi! Mais pas en tant qu'être humain! De la même 

manière, beaucoup, beaucoup d'oints auront perdu leur onction, mais n'auront échoué qu'en tant que 

rois, pas en tant qu'êtres humains ! Néanmoins, ils vivront toujours et seront même honorés dans une 

certaine mesure, comme Saül le fut autrefois avec un chant de louange, car en tant que fils oints de 

Dieu, ils ont porté un joug spécial. Ainsi, ils étaient aussi les fils de Jésus, qui, après la résurrection dans 

le nouveau système, nommeront, à la place de ses ancêtres Abraham et Isaac, Jacob et David, etc., des 

oints semblables à Saül comme princes sur toute la terre, comme prédit dans les Psaumes 45:16. 

Mais d'autres rois ont également régné en Israël qui n'ont pas reçu de salutation finale avec des chants 

de louange comme Saül! Ce sont des rois comme Achab et Jéroboam et bien d'autres, qui ont non 

seulement complètement perdu leur royaume, mais aussi leur nom en tant qu'être humain et serviteur 

de Dieu. 

Ils représentent ces oints chrétiens, qui non seulement perdent leur onction, mais perdent également 

complètement la faveur de Dieu en devenant apostats en reniant leur maître Jésus-Christ et en se 

transformant en esclaves méchants qui battent leurs compagnons esclaves (Matthieu 24:49). 

En d'autres termes, parce qu'ils pèchent contre l'esprit saint dont ils ont été oints. Ceux-ci perdront 

leur royaume ainsi que leur vie éternelle. Ils entrent dans la Géhenne, signifiant la destruction éternelle. 

Lequel de tous ceux-ci devrait prendre des symboles, alors? (Luc 22:19) 

En tout cas, ceux sont autorisés de prendre des symboles qui sont oints et qui possèdent aussi le 

témoignage de l'esprit saint qu'ils appartiennent définitivement aux 144 000, ceux qui sont de vrais 

membres du corps de Christ et donc membres du petit troupeau, parce qu'ils sont en l'Alliance du 

Royaume. 

Selon le récit de Paul, tous ceux qui sont oints et éprouvés dans leur combat chrétien peuvent 

également tirer parti des symboles, car ils n'ont pas encore entravé leur perspective d'appartenir 

définitivement aux 144 000 et n'ont donc pas encore suscité de grands reproches de la part de Iouo 

sur eux-mêmes, comme Saul l'avait fait autrefois. Rappelons-nous que dans l'Ancienne Alliance, non 

seulement les prêtres qui étaient dans l'Alliance sacerdotale étaient autorisés à manger dans un lieu 

saint, mais aussi les Lévites. Cependant, il y a deux points cruciaux. Toutes les options doivent encore 

être ouvertes et on n’est pas permis d‘avoir commis de grandes erreurs et de mauvais péchés. 

Alors qui ne devrait donc en aucun cas prendre des symboles? 

Il y a plus de raisons de ne pas prendre des symboles qu'il n'y a de raisons d'en prendre, puisque la 

grande majorité des oints vivant parmi nous aujourd'hui, appartiennent soit aux futurs princes 

semblables à Saül, soit aux méchants esclaves semblables à Achab. Ces personnes ne devraient donc 

jamais prendre des symboles, car différencier le corps ne signifie pas seulement différencier si l'on a 

été oint ou non - comme certains le pensaient -, mais surtout si, en tant qu'oint, il ou elle a encore 

l'onction ou ne pas! 



6 
 

Donc, s'il y a le moindre doute, que l'on soit oint ou qu'on ait encore conservé l'onction, on ne devrait 

jamais prendre des symboles. La Bible montre que celui qui mange malgré ses doutes est déjà 

condamné (Romains 14:23). 

Aussi s'il y a le moindre doute, si quelqu'un est momentanément digne, parce qu'il n'est pas sûr d'avoir 

récemment commis des péchés plus graves ou pas sûr s'il s'est déjà pleinement repenti de péchés plus 

graves ou s'il s'est retourné dans le droit chemin ou si ces péchés sont entièrement déjà effacés, alors 

on ne devrait jamais prendre des symboles, même si on est définitivement dans l'Alliance du Royaume. 

Si quelqu'un n'est pas sûr s'il a réellement fait ses preuves, c'est-à-dire s'il a suffisamment servi Iouo, 

fait suffisamment de bonnes œuvres ou s'il n'a pas fait les choses nécessaires, alors il ne doit pas tirer 

parti des symboles. 

Si quelqu'un n'est pas sûr, s'il a balayé tout le levain, de sorte qu'il est sans vieux levain de méchanceté, 

alors il ne devrait pas prendre des symboles. Si, de plus, on n'est pas sûr, s'il n'a pas peut-être d'une 

manière ou d'une autre dans sa bataille contre les démons, les forces spirituelles méchantes dans les 

royaumes célestes, leur a cédé, alors il ne devrait pas prendre des symboles. 

Mais même s'il n'y a aucun des doutes susmentionnés et qu'après un examen approfondi, on a 

l'impression d'être complètement éprouvé et sans levain - c'est-à-dire pur, purifié et sanctifié - alors il 

se peut toujours qu'il puisse faire trébucher les autres en prenant du symboles. Il est possible que 

certains rejettent un jeune oint et ne croient pas qu'il est oint. Ou ils ne croient pas qu'il a fait ses 

preuves. Ou il a été réprimandé et vous ne savez pas s'il est assez fidèle. Soit il est malade mental et 

d'autres croient qu'il détourne des symboles, tout en étant sous influence démoniaque ou par 

mégalomanie. 

Tout cela pourrait soulever des doutes sur un oint pleinement éprouvé. En prenant des symboles, il 

pouvait faire trébucher les autres. De telles choses pourraient également faire douter un oint qui a fait 

ses preuves, qui pourrait peut-être faire trébucher quelqu'un en prenant des symboles. Paul a dit un 

jour qu'il préférait ne plus rien manger que de faire trébucher quelqu'un à cause d'un repas. Dans un 

tel cas, il est sage de renoncer à son droit de prendre des symboles. C'est même un acte d'amour 

envers les faibles et les ignorants (comparer Romains chapitre 14). 

Bien sûr, dans tous les cas, une personne ayant un problème d'alcool ne devrait pas prendre des 

symboles, car en les prenant, elle se fait trébucher et avoir un revers dans la dépendance. Mais aussi 

d'autres qui ne sont que des spectateurs au repas du soir, qui ne participent pas eux-mêmes, 

pourraient se sentir mal à l'aise à cause de quelque chose comme ça, surtout s'ils connaissent le 

problème d'alcool de l'oint. 

Que signifie boire soi-même un jugement et jusqu'où ce jugement peut-il aller? (1 Cor. 11:17-34) 

Adam et Eve ont mangé quelque chose d'interdit, que Iouo avait particulièrement sanctifié. De la 

même manière, profiter de la nourriture la plus sanctifiée est peut-être une raison d'être puni avec la 

géhenne comme l'ont été Adam et Eve, si Iouo ne peut plus le pardonner. Dans le passé, Paul a dit que 

beaucoup dormaient déjà du sommeil de la mort parce qu'ils avaient détourné les symboles du pain 

et du vin. 

D'autres, cependant, sont tombés très malades, ce qui en premier lieu fait référence à une maladie 

spirituelle, mais bien sûr aussi toutes les autres maladies sont concevables comme une punition divine 

pour une manipulation négligente des symboles les plus saints. Quelque chose comme cela peut 

arriver aux futurs princes semblables à Saul, ou aussi à tous les autres qui prennent des symboles d'une 

manière non autorisée, indigne, non approuvée ou irréfléchie, mais pour qui Iouo n'a pas à prononcer 

le jugement de la géhenne, car ils peuvent repentez-vous encore et faites demi-tour. 
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À quelle fréquence le repas du soir doit-il être célébré? (1 Cor. 11:26) 

Encore une fois, il y a un parallèle avec l'Ancienne Alliance: la Pâque, qui préfigure le Repas du Soir, 

était célébrée chaque année le 14 Nisan. De la même manière, il est raisonnable de célébrer le Repas 

du Soir comme une commémoration annuelle de la mort de Jésus, survenue le 14 Nisan et de le 

célébrer en même temps que la Pâque a été célébrée. C'est exactement le 14 Nisan selon l'ancien 

calendrier juif. C'était une nuit de pleine lune juste après le coucher du soleil. 

Qui doit être présent? 

Est-ce que seuls ceux qui empruntent aux symboles doivent être présents? Bien sûr pas qu’eux! 

Puisque la mort de Jésus doit être proclamée par cette célébration jusqu'à ce qu'il vienne (1 Cor 11:26). 

Ainsi sont invités tous ceux à qui la bonne nouvelle a été annoncée ou aussi tous ceux qui ont déjà 

réagi positivement à cette proclamation et sont devenus chrétiens. 

Ainsi, tous les chrétiens qui ne prennent pas des symboles ainsi que tous les non-chrétiens qui 

entendent la bonne nouvelle sont également invités au repas du soir. 

Le Repas du Soir est l'occasion de proclamer la mort de Jésus. Ainsi nous proclamons que la mort de 

Jésus a une raison, une utilité éternelle pour tous ceux qui sont rachetés du péché asservissant d'Adam 

et qui ne pèchent plus à la ressemblance d'Adam (Romains 5:14). 

Cette rédemption du péché n'a été rendue possible que par le grand amour du grand berger Iouo, 

notre père céleste et créateur, qui aimait tant ses brebis, qu'il a sacrifié son fidèle fils Jésus comme s'il 

sacrifiait un de ses agneaux. Si vous aimez un animal, enverriez-vous votre propre fils, qui est un 

humain, souffrir d'être enfermé avec des animaux sauvages pendant des années et des années, puis 

le laisserait être déchiré par ces animaux sauvages, et ce faisant, vous conduiriez cet animal, que tu 

aimes si tendrement, jusqu'à la vie éternelle ? 

Nous, les humains pécheurs, étions tous comme des animaux, sans aucune perspective de vie éternelle. 

Mais Iouo nous a libérés de ce désespoir en laissant son fils unique bien-aimé être tué par les animaux 

sauvages rapaces ressemblant à des loups sous la forme de Juifs et de Romains fanatisés. 

Quel amour avait aussi son fils, qui comprenait si exactement et si bien l'amour de son père, qu'il se 

laissa sacrifier. N'avait-il pas un amour aussi grand et unique que son père? Aideriez-vous votre père, 

s'il voulait que vous vous fassiez déchiqueter par des loups, uniquement pour que l'un de ses moutons 

- au sens littéral du mouton - puisse ainsi vivre éternellement ? Un de ces moutons stupides ? 

De nombreux types dans la Bible pointent vers ce sacrifice de rançon4, pas seulement Abraham, qui a 

presque sacrifié Isaac, mais aussi Jacob, qui a perdu Joseph, puis a presque perdu Benjamin et Siméon 

et presque tous ses fils. Jacob a également perdu sa femme bien-aimée Rachael, son nom signifiant 

agneau, qui pointe vers l'agneau sacrificiel Jésus. Jephté a sacrifié sa fille. David a d'abord perdu son 

ami Jonathan, puis son premier fils sans nom de Bathseba, puis son fils Amnon. Aussi Isaac a dû sacrifier 

son fils dans le sens où il a dû l'envoyer au monde éloigné comme dans la parabole où le père du fils 

perdu a sacrifié son fils de cette façon. De plus, tous les sacrifices d'animaux en Israël et même le 

sacrifice d'animaux sanglants du fidèle Abel et tous les autres sacrifices d'animaux des patriarches 

comme Noé, Abraham, Isaac et Jacob préfigurent la mort sacrificielle de Jésus, le sacrifice de la rançon, 

tout comme Abel lui-même est devenu tel, un exemple par sa mort en martyr. 

Tous ceux qui ont marché sur les traces de Jésus en tant que chrétiens ont également été persécutés 

comme Abel et, dans de nombreux cas, tués de manière cruelle. Par leur sacrifice, ils soulignent eux 

                                                           
4 Comparez aussi le livre de Ruth : la rédemption. 
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aussi la mort sacrificielle de Jésus, car ils imitent ainsi l'amour que Jésus a manifesté par sa mort. Il en 

va de même non seulement pour les martyrs chrétiens, mais aussi pour tous les prophètes 

préchrétiens, qui ont souvent dû sacrifier leur vie parce qu'ils reflétaient l'amour de Dieu et 

proclamaient la vérité. 

Alors si nous célébrons maintenant le Repas du Soir, pensons au grand amour de Dieu, le père, à 

l'amour de son fils Jésus, dont l'amour est tout aussi grand, et aussi au grand amour de tous les martyrs, 

qui ont donné leur vie pour faire ce qui est bien. En commençant par Abel, puis les prophètes des 

temps anciens, puis de tous les martyrs chrétiens de Étienne à Jan Hus jusqu'aux Ètudiants de la Bible 

des temps modernes, qui sont morts dans les camps de concentration d'Hitler et bien d'autres fidèles 

d'horizons divers, qui jusqu'à ce jour ont été mis à mort de diverses manières et sous les accusations 

les plus légères, parce qu'ils aimaient Dieu ou même aimaient simplement ce qui est bon. 
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(Juan 6:22-65) 

 

El 14 de Nisán del año 33, Jesús y sus 12 discípulos se reunieron en una habitación en Jerusalén. 

Después de que el traidor Judas Iscariote fue despedido, Jesús y sus once fieles discípulos celebraron 

la primera Cena. Sabemos que era el 14 de Nisán, porque este era el día en que se suponía que Jesús 

moriría según el Nuevo Testamento. Era el día de la Pascua anual. El 14 de Nisán ya había comenzado 

la tarde antes de su muerte, después de la puesta del sol. Esa noche Jesús celebró por primera vez la 

Pascua. Comieron un cordero expiatorio que, retroactivamente, recordaba el éxodo de Israel de Egipto, 

pero también apuntaba al futuro al presagiar su propia muerte expiatoria: la muerte de Jesús como el 

cordero expiatorio de Iouo Dios. Así como Iouo liberó a Israel de la esclavitud tiránica de Egipto, un 

pueblo obediente será liberado de la esclavitud del pecado y de la muerte, que es la herencia de Adán, 

a través del sacrificio de Jesús para que un día pueda vivir para siempre. 

Aquella primera Cena fue también un recuerdo de esta liberación por la muerte inminente de Jesús, 

tal como se celebra hoy como recuerdo del sacrificio de Jesús. Jesús sacrificó su cuerpo y su vida, que 

se sustentaba en la sangre. Por eso, en esta celebración, Jesús también utilizó dos símbolos, el pan y 

el vino, que representaban su cuerpo y su sangre. El pan debe ser sin levadura, así como el cuerpo de 

Jesús no fue leudado por el pecado. El vino se ofreció en una copa y probablemente tenía el color rojo 

como su sangre. 

La primera Cena también sirvió para otro propósito especial. No era solo conmemorar la muerte de 

Jesús, sino también la instalación de un Nuevo Pacto. Se suponía que este pacto reemplazaría al 

Antiguo Pacto entre Israel e Iouo. Es por eso que este nuevo pacto se llama Nuevo Pacto en primer 

lugar. Jeremías incluso profetizó lo siguiente acerca de este Nuevo Pacto en Jeremías 31:31-34: 

31  “Mira, se acercan los días —afirma Iouo— en que haré un nuevo pacto con la casa de Israel y 
con la casa de Judá. 32  No será como el pacto que hice con sus antepasados el día que los tomé de 
la mano para sacarlos de la tierra de Egipto, ‘el pacto mío que ellos rompieron, aunque yo era su 
verdadero amo’, afirma Iouo”.  

33  “Pues el pacto que haré con la casa de Israel después de esos días —afirma Iouo— es este. 
Pondré mi ley dentro de ellos y la escribiré en su corazón. Yo seré su Dios y ellos serán mi pueblo”.  

34  “Y ya nadie le enseñará a su prójimo ni a sus hermanos diciéndoles ‘¡Conozcan a Iouo!’, porque 
todos me conocerán, desde el menor hasta el mayor —afirma Iouo—. Y yo perdonaré su error y 
no me acordaré más de su pecado”. [antigua TMN, corrección propria con Iouo] 

Un pacto concluido por Iouo sólo entra en vigor por medio de sacrificios. Se suponía que la muerte 

sacrificial de Jesús haría efectivo el Nuevo Pacto. Por lo tanto, la Cena era solo el texto contractual. La 

muerte de Jesús y luego la aprobación de Iouo de este sacrificio fueron, por así decirlo, las firmas de 

las partes contratantes, que hicieron que la alianza entrara en vigor. 

El Nuevo Pacto podía salvar de los pecados, el Antiguo Pacto, sin embargo, solo podía servir como un 

recordatorio de los pecados. Por mucho que uno lo intentara, uno no podía ser salvo a través de las 

obras de la ley. Para ser salvo del pecado, la fe es una condición previa. La fe también significa confiar 

en Iouo, que él suplirá lo que aún falta en términos de obras. Pero Dios solo suple lo que falta en 

términos de obras de la ley, si en su lugar realizamos obras de fe. Las obras de fe son obras de fidelidad 

y obras de amor, que son aún mayores que las obras de la ley, ya que la fe mueve todo el corazón. La 

fe solo es posible con todo el corazón, las obras de la ley, sin embargo, también son posibles con poco 

entusiasmo. La diferencia se puede ver fácilmente al comparar a Abel y Caín. Abel sacrificó lo mejor 

que tenía por Iouo, hizo todo lo que estuvo a su alcance. Sin embargo, Caín, sin amor, sacrificó todo lo 

que encontró. Solo Abel encontró el favor de Iouo. La obediencia a la ley lleva a la justicia propia, pero 
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no hace a uno justo a los ojos de Iouo. También Abraham sacrificó lo mejor que tenía, a saber, su hijo 

Isaac y esta fe le fue contada por justicia. La obediencia a la ley es, por así decirlo, el fundamento, la 

obediencia por la fe es el enladrillado de este fundamento, pero va mucho más allá de este 

fundamento. Solo el sacrificio de rescate de Jesús hizo posible que Dios no solo cuente las obras de la 

ley, sino también las obras de fe y que uno solo puede salvarse por medio de estas obras de fe 

complementarias. Por lo tanto, si la fe de uno es lo suficientemente grande, alcanza el objetivo de ser 

salvo para vivir para siempre, porque Jesús murió por nosotros y porque nos redimió a los prisioneros 

del pecado por medio de la redención. Su vida fue el rescate por esto. El rescate corresponde al valor 

de lo redimido. 

Así, la vida de Jesús corresponde a la vida perfecta perdida de Adán, quien fue el padre principal de 

todos los humanos imperfectos. Jesús sacrificó su vida por ellos. Pero sólo el que por su fe prueba que 

es digno de este rescate puede ser redimido permanentemente del pecado. En todos los demás, sin 

embargo, permanecerá la ira de Dios. 

¿Quién está en el Nuevo Pacto? Dado que el Nuevo Pacto reemplazó al Antiguo Pacto, parece obvio 

que aquí hay un paralelo: el Antiguo Pacto se concluyó entre Iouo Dios y todos los israelitas anteriores, 

es decir, todos los siervos de Dios en ese momento consagrados a él. Así, también parece celebrarse 

la Nueva Alianza entre Iouo Dios y todos los cristianos, es decir, todos los siervos de Dios dedicados y 

bautizados. Así como todos los israelitas estaban en el Antiguo Pacto, todos los cristianos están en el 

Nuevo Pacto. A estos cristianos también se les conoce como el Israel espiritual. Apocalipsis 7 muestra 

que el Israel espiritual se refiere a todos los cristianos. Muestra que los 144.000 están siendo sellados 

de todas las tribus de Israel, 12.000 de cada tribu. Entonces cada tribu consta de mucho más que solo 

12,000, ya que solo se saca una parte para ser sellada, es decir, de todos los israelitas espirituales o 

cristianos que pertenecen a esta tribu. Jesús confirma esto también, al haberles dicho a sus 12 

apóstoles que ellos se sentarían en tronos y juzgarían a las 12 tribus de Israel. Dado que los 144.000 ya 

habrán sido juzgados para entonces, la totalidad de las 12 tribus de Israel solo puede referirse a todos 

los cristianos y, en el Nuevo Sistema, a todas las personas que viven en ese momento, que tienen que 

adoptar una forma de pensar cristiana. Así, el Israel espiritual está compuesto por todos los cristianos 

de hoy. 

Pero, ¿quién es cristiano hoy? Es todo aquel que espera salvarse por la muerte de Cristo, o que al 

menos profesa querer vivir cristianamente o seguir a Cristo, y que considera su bautismo como un 

bautismo válido1, aunque el bautismo como tal era en realidad un bautismo de bebé no bíblico. 

Apocalipsis habla de siete congregaciones completamente diferentes y, por lo tanto, también hay 

muchas organizaciones o iglesias de orientación cristiana completamente diferentes en la actualidad. 

Todos ellos recibirán su juicio por Jesús. Esporádicamente hay personas en todas partes que merecen 

la alabanza de Jesús, pero aparte de eso también hay muchísimas personas que tienen que ser 

reprendidas o condenadas. No hay ninguna organización que pueda reclamar legítimamente ser la 

única que representa al cristianismo. Todos ellos se extraviaron. Por regla general, todos ellos se 

convirtieron en parte del mundo como parte de Babilonia la Grande y fornicaron con la imagen de la 

Bestia Salvaje, la UNO, y así trajeron el juicio sobre Babilonia también sobre ellos. Como ramera 

desenfrenada cabalgan sobre el lomo de la bestia salvaje de color escarlata, la cual está llena de 

nombres blasfemos según Apocalipsis 17. Han mezclado el culto a Iouo con el culto a la política, a los 

estados de este mundo y a la ONU, y así convertidos en adoradores de Baal y del Diablo, como una vez 

lo hizo el Israel apóstata. 

                                                           
1 Un bautismo en agua válido, sin embargo, es en realidad la inmersión bajo el agua como un adulto en el 
nombre del padre, el hijo y el espíritu santo. Así, Iouo, nuestro padre, decide, cuyo bautismo es válido. 
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¡Barrer la vieja levadura! ¡No celebréis la fiesta, es decir, la Cena, con la vieja levadura de iniquidad! 

Pero, ¿significa lo anterior que todo cristiano debe participar en la Cena y tomar de los dos símbolos: 

pan y vino? También hay un paralelo entre el Nuevo Pacto y el Antiguo Pacto en otro aspecto: el 

Antiguo Pacto tenía un segundo pacto subordinado para los sacerdotes, que les permitía comer ciertos 

sacrificios en un lugar sagrado (Números 18:1-20, esp. versículo 19). De la misma manera, el Nuevo 

Pacto tiene un segundo pacto subordinado para el cuerpo sacerdotal de los reyes, el rebaño pequeño2, 

que ha de heredar el reino. Este es el Pacto del Reino. Leamos Lucas 22:28-30 en la Traducción del 

Nuevo Mundo: 

28  ”Ahora bien, ustedes son los que en mis pruebas se han mantenido a mi lado. 29  Y yo hago un 
pacto con ustedes para un reino, así como mi Padre ha hecho un pacto conmigo, 30  para que 
coman y beban a mi mesa en mi Reino y se sienten en tronos para juzgar a las 12 tribus de Israel.  

¡Pablo muestra claramente que uno tiene que diferenciar el cuerpo en la cena! Entonces, ¿quién 

pertenece al cuerpo de Cristo3? Todos los que están en el Pacto del Reino. El Pacto del Reino, que se 

concluyó con David, garantizaba que su casa recibiría el reino. Tal pacto nunca se concluyó con Saúl, 

aunque él también era rey. Esto muestra, que solo está en el Pacto del Reino quien es miembro del 

cuerpo de Jesús y quien definitivamente pertenece a los 144.000, que es el rebaño pequeño. ¿Incluye 

esto a todos los cristianos ungidos? ¿Qué es realmente una unción cristiana? 

Así como Saúl no estaba en el Pacto del Reino, sino que solo fue ungido como rey, pero luego perdió 

el reino por su casa, de la misma manera no todos los cristianos ungidos están automáticamente en el 

Pacto del Reino. Tenga en cuenta que Jesús solo concluyó el Pacto del Reino con aquellos que fueron 

firmes y que soportaron sus pruebas junto con él. Así era seguro, que los once fieles apóstoles serían 

una vez reyes dentro del pequeño rebaño de 144.000, porque en este momento ya habían sido 

completamente probados para este propósito. Fueron los primeros miembros del cuerpo de Cristo y, 

como piedras fundacionales probadas de la Nueva Jerusalén, un comienzo seguro para el cristianismo. 

Aunque no fueron ungidos antes de Pentecostés. Sin embargo, como Saulo, uno también puede ser 

ungido sin haber resistido todavía a las pruebas de Cristo. El espíritu santo provoca esta unción, que 

va acompañada de un engendramiento espiritual, una nueva etapa espiritual interior de vida (1 Juan 

2:20). 

Romanos 8:15,16 muestra que el espíritu le hace saber a uno si recibió esta unción. Entonces esta 

persona dice Abba, que significa papá, a Iouo Dios, desde este momento en que está siendo adoptado 

como hijo de Dios, aunque en realidad había perdido la filiación por el pecado de Adán. 

Pero Juan muestra que su propia unción se quedó con él. Él escribió: ¡La unción que recibiste de él 

permanece en ti! (1 Juan 2:27) 

Eso significa que uno también puede perder su unción nuevamente, volviendo al estado original. 

Entonces se ha perdido el Reino como Saulo, y no se ha resistido a la prueba de Cristo. No se podía 

llegar a ser miembro del cuerpo de Cristo y pertenecer a los 144.000 oa la manada pequeña que recibe 

el Reino de nuestro padre. 

¿Pero Saúl lo ha perdido todo por eso? Después de la muerte de Saúl, David dedicó un canto de 

alabanza al difunto Saúl. ¿Lo habría hecho si Saúl no hubiera sido también un fiel adorador y luchador 

                                                           
2 El pequeño rebaño está formado por exactamente 144.000, es decir, todos los que le pertenecen firmemente. 
3 En un sentido más amplio, el cuerpo de Cristo es, por supuesto, la totalidad de todos los cristianos (1 Corintios 
12:12-30, especialmente 27). Sin embargo, en un sentido más estrecho, al que se hace referencia a 
continuación, el cuerpo de Cristo son los cristianos, que pertenecen a Cristo, por lo tanto, los 144.000 (1 Cor. 
15:23). 
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por Iouo, merecedor de la vida eterna? ¡Difícilmente! ¡Fracasó como rey! ¡Pero no como un ser 

humano! De la misma manera, muchos, muchos ungidos habrán perdido su unción, ¡pero solo habrán 

fallado como reyes, no como seres humanos! Sin embargo, seguirán viviendo para siempre e incluso 

serán honrados hasta cierto punto, como lo fue una vez Saúl con un canto de alabanza, porque como 

hijos ungidos de Dios han llevado un yugo especial. Así fueron también los hijos de Jesús, quien, 

después de la resurrección en el Nuevo Sistema, en lugar de sus antepasados Abraham e Isaac, Jacob 

y David, etc., nombrará a tales ungidos como Saúl como príncipes en toda la tierra, como se predice 

en Salmos 45:16. 

¡Pero otros reyes también han gobernado en Israel a quienes no se les dio un saludo final con cánticos 

de alabanza como Saúl! Estos fueron reyes como Acab y Jeroboam y muchos otros, que no solo han 

perdido por completo su reino, sino también su nombre como ser humano y siervo de Dios. 

Ellos representan a esos cristianos ungidos, que no solo pierden su unción sino que pierden 

completamente el favor de Dios al volverse apóstatas al negar a su amo Jesucristo y convertirse en 

esclavos malvados que golpean a sus consiervos (Mateo 24:49). 

En otras palabras, porque pecan contra el espíritu santo, con el cual fueron ungidos. Estos perderán su 

reino así como su vida eterna. Van a la Gehenna, lo que significa destrucción eterna. 

¿Quién de todos estos debe tomar de los símbolos, entonces? (Lucas 22:19) 

En todo caso, pueden tomar de los símbolos los que están ungidos y también poseen el testimonio del 

espíritu santo de que pertenecen definitivamente a los 144.000, los que son verdaderos miembros del 

cuerpo de Cristo y por tanto miembros de la manada pequeña, porque están en el Pacto del Reino. 

Según el relato de Pablo, también pueden tomar de los símbolos todos aquellos que son ungidos y 

probados en su batalla cristiana, ya que aún no han obstruido su perspectiva de pertenecer 

definitivamente a los 144.000 y, por lo tanto, aún no han traído gran reproche de parte Iouo sobre sí 

mismos, como una vez lo había hecho Saúl. Recordemos, que en el Antiguo Pacto no solo a los 

sacerdotes que estaban en el Pacto Sacerdotal se les permitía comer en un lugar santo, sino también 

a los levitas. Sin embargo, hay dos puntos cruciales. Todas las opciones aún deben estar abiertas y uno 

no puede haber cometido grandes errores y pecados graves. 

Entonces, ¿quién debería, en cualquier caso, nunca tomar de los símbolos? 

Hay más razones para no tomar de los símbolos que razones para tomar de ellos, ya que la gran 

mayoría de los ungidos que viven entre nosotros hoy, pertenecen a los futuros príncipes como Saúl o 

a los malvados esclavos como Acab. Tales personas, por lo tanto, nunca deben tomar de los símbolos, 

porque diferenciar el cuerpo no significa solo diferenciar si uno ha sido ungido o no - como algunos 

pensaban -, sino principalmente si como ungido todavía tiene la unción o ¡no! 

Entonces, si existe la más mínima duda, si uno está ungido en absoluto, o cualquier duda sobre si 

todavía ha conservado la unción, nunca debe tomar de los símbolos. La Biblia muestra, que el que 

come a pesar de tener dudas, ya está condenado (Romanos 14:23). 

También si hay alguna duda, si uno es momentáneamente digno, porque no está seguro si ha cometido 

pecados más graves recientemente o no está seguro si ya se ha arrepentido por completo de pecados 

más graves o se ha dado la vuelta en el camino correcto o si estos pecados están totalmente borrado 

ya, entonces uno nunca debe tomar de los símbolos, incluso si uno definitivamente está en el Pacto 

del Reino. Si uno no está seguro de si en realidad está bien probado, es decir, si le ha servido lo 

suficiente, si ha hecho suficientes buenas obras o si no ha hecho las cosas necesarias, entonces no 

debe tomar de los símbolos. 
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Si alguien no está seguro, si ha barrido toda la levadura, de modo que no tenga la vieja levadura de 

maldad, entonces no debe tomar de los símbolos. Si, además, uno no está seguro de si tal vez de alguna 

manera en su batalla contra los demonios, las fuerzas espirituales malvadas en los reinos celestiales, 

se han entregado a ellos, entonces no debe tomar de los símbolos. 

Pero incluso si no hay ninguna de las dudas antes mencionadas y después de un examen minucioso 

uno se siente completamente probado y sin levadura, es decir, puro, limpio y santificado, entonces 

todavía podría ser que él pueda hacer tropezar a otros al tomar del simbolos Es posible que algunos 

rechacen a un joven ungido y no crean que es ungido. O no creen que esté bien probado. O lo 

reprendieron y no puedes estar seguro de si es lo suficientemente fiel. O tiene una enfermedad mental 

y otros creen que se apropia indebidamente de los símbolos, mientras está bajo la influencia 

demoníaca o debido a la megalomanía. 

Todo esto podría generar dudas sobre un ungido completamente probado. Tomando de los símbolos 

podía hacer que otros tropezaran. Tales cosas también podrían hacer que un ungido bien probado 

comience a dudar, que tal vez pueda hacer que alguien tropiece al tomar de los símbolos. Paul dijo una 

vez que preferiría no comer nada de nada, que hacer que alguien tropiece debido a una comida. En tal 

caso, es prudente renunciar a su derecho a tomar de los símbolos. Es incluso un acto de amor hacia los 

débiles y los desinformados (comparar Romanos capítulo 14). 

Por supuesto, en cualquier caso, una persona con un problema de alcohol no debe tomar de los 

símbolos, porque al tomar de ellos se hace tropezar y tener un retroceso en la adicción. Pero también 

otros que son solo espectadores en la Cena, que no participan ellos mismos, podrían sentirse 

incómodos debido a algo así, especialmente si conocen el problema del alcohol del ungido. 

¿Qué significa beberse un juicio y hasta dónde puede llegar este juicio? (1 Corintios 11:17-34) 

Adán y Eva comieron algo prohibido, que Iouo había santificado especialmente. De la misma manera, 

disfrutar de la comida más santificada es posiblemente una razón para ser castigado con la Gehenna 

como lo fueron Adán y Eva, si Iouo no puede perdonarlo más. En el pasado Pablo dijo que muchos ya 

duermen el sueño de la muerte porque se han apropiado indebidamente de los símbolos pan y vino. 

Otros, sin embargo, se enfermaron gravemente, lo que en primer lugar se refiere a la enfermedad 

espiritual, pero por supuesto también todas las demás enfermedades se pueden pensar como un 

castigo divino por el manejo descuidado de los símbolos más sagrados. Algo así puede sucederles a los 

futuros príncipes como Saúl, o también a todos los demás que toman de los símbolos de manera no 

autorizada, indigna, desaprobada o irreflexiva, pero que no tienen que pronunciar el juicio de la 

Gehena, porque pueden todavía arrepentirse y dar la vuelta. 

¿Con qué frecuencia se debe celebrar la Cena? (1 Corintios 11:26) 

Una vez más, hay un paralelo con el Antiguo Pacto: la Pascua, que presagia la Cena, se celebraba 

anualmente el 14 de Nisán. Del mismo modo, es razonable celebrar la Cena como una conmemoración 

anual de la muerte de Jesús, ocurrida el 14 de Nisán y celebrarla al mismo tiempo que se celebraba la 

Pascua. Esto es exactamente el 14 de Nisán según el calendario judío antiguo. Era una noche de luna 

llena justo después del atardecer. 
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¿Quién debería estar presente? 

¿Deberían estar presentes sólo los que toman de los símbolos? ¡Claro que no solo ellos! Ya que la 

muerte de Jesús debe ser proclamada por esta celebración hasta que él venga (1.Cor 11,26). Así pues, 

están invitados todos, a los que se les predicó la buena noticia o también todos los que ya han 

reaccionado positivamente a este anuncio y se han hecho cristianos. 

Por lo tanto, todos los cristianos que no toman de los símbolos, así como todos los no cristianos que 

escuchan las buenas noticias, también están invitados a la Cena. 

La Cena es una ocasión para proclamar la muerte de Jesús. Así proclamamos que la muerte de Jesús 

tiene una razón, un uso eterno para todos los que son redimidos del pecado esclavizante de Adán y 

que ya no pecan a la semejanza de Adán (Romanos 5:14). 

Esta redención del pecado sólo fue posible por el gran amor del gran pastor Iouo, nuestro padre 

celestial y creador, quien amó tanto a sus ovejas, que sacrificó a su fiel hijo Jesús como si sacrificara a 

uno de sus corderos. Si amas a un animal, ¿enviarías a tu propio hijo, que es un ser humano, a sufrir 

estar enjaulado con animales salvajes durante años y años y luego dejar que estos animales salvajes lo 

despedazaran, y al hacerlo, conducirías este animal, que tanto amas, para vida eterna? 

Todos nosotros, los humanos pecadores, éramos como animales, sin ninguna perspectiva de vida 

eterna. Pero Iouo nos ha liberado de esta desesperanza al permitir que su amado hijo unigénito sea 

asesinado por animales salvajes rapaces parecidos a lobos en la forma de judíos y romanos fanatizados. 

Qué amor tenía también su hijo, que comprendió tan exactamente y tan bien el amor de su padre, que 

se dejó sacrificar. ¿No tenía él un amor tan grande y único como el de sus padres? ¿Ayudarías a tu 

padre, si quisiera que fueras despedazado por los lobos, solo para que una de sus ovejas, es decir, 

ovejas literales, pudiera vivir para siempre? ¿Una de estas ovejas tontas? 

Muchos tipos en la Biblia apuntan hacia este sacrificio de rescate4, no solo Abraham, quien casi sacrificó 

a Isaac, sino también Jacob, quien perdió a José, luego casi perdió a Benjamín y Simeón y casi a todos 

sus hijos. Jacob también perdió a su amada esposa Rachael, cuyo nombre significa cordero, lo que 

apunta al cordero sacrificial de Jesús. Jefté sacrificó a su hija. David perdió primero a su amigo Jonatán, 

luego a su primer hijo anónimo de Betsabé y luego a su hijo Amnón. También Isaac tuvo que sacrificar 

a su hijo en el sentido de que tuvo que enviarlo lejos tal como en la parábola donde el padre del hijo 

perdido sacrificó a su hijo de esta manera. También todos los sacrificios de animales en Israel e incluso 

el sangriento sacrificio de animales del fiel Abel y todos los demás sacrificios de animales de los 

patriarcas como Noé, Abraham, Isaac y Jacob presagian la muerte sacrificial de Jesús, el sacrificio de 

rescate, tal como el mismo Abel se convirtió en tal. un ejemplo por su muerte mártir. 

Todos los que siguieron los pasos de Jesús como cristianos también fueron perseguidos como Abel y 

en muchos casos asesinados de manera cruel. Por su sacrificio ellos también subrayan la muerte 

sacrificial de Jesús, porque con esto imitan el amor que Jesús mostró por su muerte. Lo mismo se aplica 

no sólo a los mártires cristianos, sino también a todos los profetas precristianos, que muchas veces 

tuvieron que sacrificar su vida porque reflejaban el amor de Dios y proclamaban la verdad. 

  

                                                           
4 Compárese también con el libro de Rut: redención. 
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Así que si ahora celebramos la Cena, pensemos en el gran amor de Dios, el padre, en el amor de su hijo 

Jesús, cuyo amor es igual de grande, y también en el gran amor de todos los mártires, que dieron su 

vida por hacer lo que es bueno. Comenzando con Abel, luego los profetas de la antigüedad, luego de 

todos los mártires cristianos desde Esteban a Jan Hus hasta los estudiantes de la Biblia de los tiempos 

modernos, que murieron en los campos de concentración de Hitler y muchas otras personas fieles de 

diversos orígenes, que hasta el día de hoy han sido llevados a la muerte de diversas maneras y bajo las 

más débiles acusaciones, porque amaban a Dios o simplemente amaban el bien. 
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Akşam Yemeği Tartışması 

(Yuhanna 6:22-65) 

 

33 yılının 14 Nisanında, İsa ve 12 havarisi Yeruşalim'de bir odada toplandılar. Hain Yahuda İscariot 

gönderildikten sonra, ilk Akşam Yemeği, İsa ve on bir sadık öğrencisi tarafından kutlandı. Nisan'ın 14'ü 

olduğunu biliyoruz, çünkü bu gün, İsa'nın Yeni Ahit'e göre ölmesi gerekiyordu. Yıllık Fısıh Bayramı 

günüydü. 14 Nisan, ölümünden önceki akşam, gün batımından sonra başlamıştı. O akşam İsa ilk kez 

Fısıh'ı kutladı. Kurbanlık bir kuzu yediler, bu kuzu geçmişe dönük olarak İsrail'in Mısır'dan çıkışını 

hatırlattı, ama aynı zamanda kendi kurbanlık ölümünün habercisi olarak geleceğe işaret etti - İsa'nın 

İouo Tanrı'nın kurbanlık kuzusu olarak ölümünü. Tıpkı İouo'nun İsrail'i Mısır'ın zalim köleliğinden 

kurtardığı gibi, itaatkâr bir halk da bir gün sonsuza kadar yaşayabilmesi için İsa'nın kurban edilmesiyle 

Adem'in mirası olan günahlar ve ölüm nedeniyle kölelikten kurtulacaktır. 

Bu ilk Akşam Yemeği de aynı şekilde, bugün İsa'nın kurbanlığının bir hatırlatıcısı olarak kutlandığı gibi, 

İsa'nın yakın ölümü nedeniyle bu kurtuluşun bir hatırlatıcısıydı. İsa vücudunu ve kanla beslenen 

yaşamını feda etti. Bu nedenle, bu kutlamada İsa, vücudunu ve kanını temsil eden iki sembol, ekmek 

ve şarap da kullandı. İsa'nın bedeni günahla mayalanmadığı gibi, ekmek de mayasız olmalıdır. Şarap bir 

bardakta sunuldu ve muhtemelen tıpkı onun kanı gibi kırmızı renkteydi. 

İlk Akşam Yemeği ayrıca başka bir özel amaca hizmet etti. Sadece İsa'nın ölümünü anmak değil, aynı 

zamanda Yeni Ahit'in kurulmasıydı. Bu antlaşmanın İsrail ve İouo arasındaki Eski Antlaşma'nın yerini 

alması gerekiyordu. Bu nedenle, bu yeni antlaşmaya her şeyden önce Yeni Antlaşma denir. Yeremya, 

Yeremya 31:31-34'te bu Yeni Antlaşma hakkında aşağıdakileri bile önceden bildirdi: 

31 “Öyle günler geliyor ki” İouo'nun sözü, “Ben İsrail eviyle ve Yahuda eviyle yeni bir ahit yapacağım. 
32 Bu ahit, Mısır’dan çıkarmak için ellerinden tuttuğum gün atalarıyla yaptığım ahit gibi olmayacak. 
Onların efendisi olduğum halde o ahdimi bozmuşlardı.” İouo'nun sözü.  

33 “O günlerden sonra İsrail eviyle yapacağım ahit şöyle olacak.” İouo'nun sözü. “Kanunumu 
içlerine koyup yüreklerine yazacağım; Ben onların Tanrısı olacağım, onlar da Benim halkım olacak.” 

34 “Ve artık hiçbiri komşusuna, hiçbiri kardeşine ‘İouo’yu tanıyın!’ demeyecek; çünkü en 
küçüğünden en büyüğüne kadar hepsi Beni tanıyor olacak.” İouo'nun sözü. “Çünkü suçlarını 
bağışlayacağım, günahlarını bir daha anmayacağım.”   
[eski YDÇ, İouo ile kendi düzeltme] 

İouo tarafından imzalanan bir antlaşma, yalnızca fedakarlıklar yoluyla yürürlüğe girer. İsa'nın kurban 

olarak ölümünün Yeni Ahit'i etkili hale getirmesi gerekiyordu. Böylece Akşam Yemeği sadece sözleşme 

metniydi. İsa'nın ölümü ve daha sonra İouo'nun bu kurbanı onaylaması, tabiri caizse, sözleşmenin 

yürürlüğe girmesini sağlayan sözleşme taraflarının imzalarıydı. 

Yeni Antlaşma günahlardan kurtarabilirdi, Eski Antlaşma ise yalnızca günahların hatırlatıcısı olarak 

hizmet edebilirdi. İnsan ne kadar uğraşırsa uğraşsın, kanunlarla kurtulamazdı. Günahtan kurtulmak için 

iman bir ön koşuldur. İnanç aynı zamanda İouo'ya, eserler açısından hala eksik olan her şeyi 

tamamlayacağına güvenmek anlamına gelir. Fakat Tanrı, ancak onun yerine inanç işlerini başarırsak, 

yasanın işlerinde eksik olanı tamamlar. İman işleri, imanın bütün kalbi harekete geçirdiği için, kanun 

işlerinden bile daha büyük olan sadakat ve sevgi işleridir. İman ancak gönülden mümkündür, hukuk 

işleri de gönülsüzce mümkündür. Habil ve Kabil'i karşılaştırırken fark kolayca görülebilir. Abel, İouo için 

elinden gelenin en iyisini feda etti, elinden gelen her şeyi yaptı. Ancak Cain, karşısına çıkan her şeyi 

sevgisiz bir şekilde feda etti. Sadece Abel, İouo'nun lütfunu buldu. Yasaya itaat, kendini haklı çıkarmaya 

yol açar, ancak İouo'nun gözünde kimseyi doğru yapmaz. Ayrıca İbrahim, sahip olduğu en iyi şeyi, yani 
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oğlu İshak'ı kurban etti ve bu inanç ona aklanmış sayıldı. Yasaya itaat deyim yerindeyse temeldir, imana 

itaat bu temelin tuğlasıdır ama bu temelden çok daha ileri gider. Yalnızca İsa'nın fidye kurbanlığı, 

Tanrı'nın yalnızca yasanın işlerini değil, aynı zamanda iman işlerini de saymasını ve kişinin ancak bu 

tamamlayıcı iman işleri aracılığıyla kurtarılabileceğini mümkün kılmıştır. Bu nedenle, bir kişinin inancı 

yeterince büyükse, sonsuza dek yaşamak üzere kurtulma amacına ulaşır, çünkü İsa bizim için öldü ve 

bizleri günahın tutsaklarını fidye ile kurtardı. Hayatı bunun için fidyeydi. Fidye, kurtarılanın değerine 

karşılık gelir. 

Böylece İsa'nın yaşamı, tüm kusurlu insanların birincil babası olan Âdem'in kayıp kusursuz yaşamına 

tekabül eder. İsa onlar için hayatını feda etti. Ancak yalnızca imanı aracılığıyla bu fidyeye layık olduğunu 

kanıtlayan kişi, günahtan kalıcı olarak kurtulabilir. Ancak diğerlerinin hepsinde Tanrı'nın öfkesi 

kalacaktır. 

Yeni Ahit'te kimler var? Yeni Ahit, Eski Ahit'in yerine geçtiği için, burada bir paralellik olduğu açık 

görünüyor: Eski Ahit, İouo Tanrı ile tüm eski İsrailliler arasında sonuçlandı, yani o zaman Tanrı'nın tüm 

hizmetkarları ona adandı. Böylece, Yeni Ahit de İouo Tanrı ile tüm Hıristiyanlar, yani Tanrı'nın tüm 

adanmış ve vaftiz edilmiş hizmetkarları arasında yapılmış gibi görünüyor. Tıpkı tüm İsraillilerin Eski 

Ahit'te olduğu gibi, tüm Hıristiyanlar da Yeni Ahit'tedir. Bu Hıristiyanlara ayrıca manevi İsrail denir. 

Vahiy 7, manevi İsrail'in tüm Hıristiyanları kastettiğini gösterir. Her kabileden 12.000 kişi olmak üzere, 

İsrail'in tüm kabilelerinden 144.000 kişinin mühürlendiğini gösteriyor. Dolayısıyla her kabile, sadece 

12.000'den fazla kişiden oluşur, çünkü mühürlenmek için yalnızca bir kısmı, yani bu kabileye ait tüm 

ruhani İsrailliler veya Hıristiyanlardan alınır. İsa, 12 havarisine tahtlara oturacaklarını ve İsrail'in 12 

kabilesini yargılayacaklarını söyleyerek bunu doğrular. O zamana kadar 144.000 kişi zaten yargılanmış 

olacağından, İsrail'in 12 kabilesinin tamamı yalnızca tüm Hıristiyanları ve Yeni Sistem'de Hıristiyan bir 

düşünce tarzı benimsemek zorunda olan o sırada yaşayan tüm insanları ifade edebilir. Böylece ruhi 

İsrail bugün tüm Hıristiyanlardan oluşur. 

Ama bugün Hristiyan kimdir? Mesih'in ölümü aracılığıyla kurtulmayı bekleyen ya da en azından 

Hristiyan bir şekilde yaşamak ya da Mesih'i takip etmek istediğini söyleyen ve vaftizini geçerli1 bir vaftiz 

olarak kabul eden herkestir. aslında İncil'e uygun olmayan bir bebek vaftiziydi. Revelations yedi 

tamamen farklı cemaatten bahsediyor ve bu nedenle bugün de birçok tamamen farklı Hıristiyan odaklı 

organizasyonlar veya kiliseler var. Hepsi yargılarını İsa tarafından alacaklar. Zaman zaman her yerde 

İsa'nın övgüsünü hak eden insanlar vardır, ancak bunun dışında kınanması veya kınanması gereken çok 

sayıda insan da vardır. Hristiyanlığı temsil eden tek örgüt olduğunu haklı olarak iddia edebilecek hiçbir 

örgüt yoktur. Hepsi yoldan çıktı. Kural olarak, hepsi Büyük Babil'in bir parçası olarak dünyanın bir 

parçası olmaya ve Vahşi Canavar, UNO resmiyle zina etmeye ve böylece Babil'in yargısını kendilerine 

de getirmeye yöneldiler. Ahlaksız bir fahişe olarak, Vahiy 17'ye göre küfürlü isimlerle dolu kırmızı renkli 

canavarın sırtına binerler. İouo'ya tapınmayı siyasete, bu dünyanın hallerine ve BM'e tapınma ile 

karıştırırlar ve bu şekilde onlar bir zamanlar irtidat eden İsrail'in yaptığı gibi Baal ve İblis'e tapanlar 

oldular. 

Eski mayayı süpürün! Bayramı, yani Akşam Yemeğini eski kötülük mayası ile kutlamayın! 

Ancak yukarıda bahsedilen, her Hıristiyanın Akşam Yemeğine katılması ve iki sembolden - ekmek ve 

şaraptan - alması gerektiği anlamına mı geliyor? Ayrıca Yeni Ahit ile Eski Ahit arasında başka bir açıdan 

da bir paralellik vardır: Eski Ahit, rahipler için kutsal bir yerde belirli kurbanları yemelerine izin veren 

ikinci bir ikincil ahit içeriyordu (Sayılar 18:1-20, özellikle. 19. ayet). Aynı şekilde, Yeni Ahit, krallığın 

                                                           
1 Ancak geçerli bir su vaftizi, aslında bir yetişkin olarak baba, oğul ve kutsal ruh adına suya daldırmaktır. Böylece 
babamız İouo, kimin vaftizinin geçerli olduğuna karar verir. 
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mirasçısı olan küçük sürü2 olan rahip krallar topluluğu için ikinci bir alt antlaşmaya sahiptir. Bu Krallık 

Sözleşmesidir. Yeni Dünya Çevirisinde Luka 22:28-30'u okuyalım: 

28 Bununla birlikte, yaşadığım sınavlarda yanımda kalanlar sizlersiniz. 29 Babam benimle bir krallık 
için ahit yaptığı gibi, ben de sizlerle bir ahit yapıyorum ki, 30 krallığımda, soframda yiyip içesiniz ve 
tahta oturup İsrail’in on iki kabilesine hükmedesiniz. 

Pavlus, kişinin Akşam Yemeğinde bedeni ayırt etmesi gerektiğini açıkça gösteriyor! Öyleyse Mesih'in3 

bedenine kim ait? Krallık Ahitinde bulunanların hepsi. Davud'la yapılan Krallık Sözleşmesi, krallığı almak 

için evini garanti etti. Saul aynı zamanda bir kral olmasına rağmen, onunla hiçbir zaman böyle bir ahit 

yapılmadı. Bu, yalnızca İsa'nın bedeninin bir üyesi olan ve kesinlikle küçük sürü olan 144.000'e ait olan 

Krallık Ahitinde olduğunu gösterir. Bu, tüm meshedilmiş Hıristiyanları kapsıyor mu? Bir Hıristiyanın 

meshetmesi gerçekte nedir? 

Tıpkı Saul'un Krallık Ahitinde olmadığı, sadece kral olarak meshedildiği, ancak daha sonra evi için krallığı 

kaybettiği gibi, aynı şekilde her meshedilmiş Hıristiyan otomatik olarak Krallık Ahitinde değildir. İsa'nın 

Krallık Antlaşmasını yalnızca sabreden ve kendisiyle birlikte sıkıntılara göğüs gerenlerle yaptığına dikkat 

edin. Böylece, on bir sadık havarinin bir zamanlar 144.000 kişilik küçük sürünün içinde krallar olacağı 

kesindi, çünkü zamanın bu noktasında onlar zaten bu amaç için tamamen yargılanmışlardı. Onlar, 

Mesih'in bedeninin ilk üyeleriydi ve Yeni Kudüs'ün denenmiş temel taşları olarak, Hıristiyanlık için 

güvenli bir başlangıçtı. Pentecost'tan önce meshedilmemiş olsalar bile. Bununla birlikte, Saul gibi, 

henüz Mesih'in denemelerine dayanmadan da meshedilebilir. Mukaddes ruh, ruhsal bir başlangıçla, 

yaşamın yeni bir içsel ruhsal aşamasıyla birlikte giden bu meshe neden olur (1.Yuhanna 2:20). 

Romalılar 8:15,16 gösteriyor ki, eğer bu meshedilmişse, ruhun bunu bilmesini sağlar. Sonra bu kişi, 

Tanrı'nın oğlu olarak evlat edinildiği andan itibaren, aslında Adem'in günahı nedeniyle oğul-gemisini 

kaybetmiş olmasına rağmen, İouo Tanrı'ya baba anlamına gelen Abba der. 

Ama Yuhanna, kendi meshinin onunla kaldığını gösteriyor. Şöyle yazdı: Ondan aldığın mesh sende kalır! 

(1.Yuhanna 2:27) 

Bu, kişinin yeniden meshedilmesini kaybedebileceği ve orijinal durumuna geri dönebileceği anlamına 

gelir. O zaman kişi Saul gibi Krallığı kaybetti ve Mesih'in sınavlarına dayanamadı. Kişi Mesih'in bedeninin 

bir üyesi olamazdı ve 144.000'e veya Krallığı babamızdan alan küçük sürüye ait olamazdı. 

Ama Saul bununla her şeyini mi kaybetti? Saul'un ölümünden sonra Davut, ölen Saul'a bir övgü ilahisi 

adadı. Saul aynı zamanda sadık bir tapan ve İouo için sonsuz yaşamı hak eden bir savaşçı olmasaydı, 

bunu yapar mıydı? Zorlukla! Kral olarak başarısız oldu! Ama insan olarak değil! Aynı şekilde, birçok 

meshedilmiş kişi de meshetmelerini kaybedecek, ancak insan olarak değil, yalnızca kral olarak başarısız 

olacaklar! Bununla birlikte, onlar sonsuza dek yaşayacaklar ve hatta bir zamanlar Saul'un bir övgü 

ilahisiyle yaptığı gibi, bir dereceye kadar onurlandırılacaklar, çünkü Tanrı'nın meshedilmiş oğulları 

olarak özel bir boyunduruk taşıdılar. Böylece onlar aynı zamanda, Yeni Sistemde dirilişten sonra, ataları 

İbrahim ve İshak, Yakup ve Davud, vb. yerine, Saul benzeri meshedilmişleri tüm dünyada prensler 

olarak atayacak olan İsa'nın oğullarıydı. Mezmurlar 45:16'da tahmin edildiği gibi. 

Ancak İsrail'de Saul gibi övgü ilahileriyle son bir selam verilmeyen başka krallar da hüküm sürdü! Bunlar, 

yalnızca krallıklarını değil, aynı zamanda bir insan ve Tanrı'nın hizmetkarı olarak adlarını da tamamen 

yitirmiş olan Ahab ve Yeroboam ve diğerleri gibi krallardı. 

                                                           
2 Küçük sürü tam olarak 144.000'den oluşuyor, yani hepsi ona sıkıca bağlı. 
3 Daha geniş anlamda, Mesih'in bedeni, elbette, tüm Hıristiyanların bütünlüğüdür (1. Kor. 12:12-30, özellikle 27). 
Bununla birlikte, aşağıda değinilen daha dar bir anlamda, Mesih'in bedeni, Mesih'e ait olan Hıristiyanlardır, 
dolayısıyla 144.000'dir (1. Kor. 15:23). 
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Onlar sadece meshedilmelerini kaybetmekle kalmayıp aynı zamanda efendileri İsa Mesih'i inkar ederek 

irtidat ederek ve diğer köleleri döven kötü kölelere dönüşerek Tanrı'nın lütfunu tamamen kaybeden 

Hıristiyan meshedilmişlerini temsil ederler (Matta 24:49). 

Başka bir deyişle, meshedildikleri mukaddes ruha karşı günah işledikleri için. Bunlar krallıklarını ve 

sonsuz yaşamlarını kaybedecekler. Ebedi yıkım anlamına gelen Gehenna'ya girerler. 

Tüm bunlardan kim sembollerden almalı? (Luka 22:19) 

Her durumda, meshedilmiş olan ve aynı zamanda kutsal ruhun tanıklığına sahip olanlar, Mesih'in 

bedeninin gerçek üyeleri ve dolayısıyla küçük sürünün üyeleri olan 144.000'e kesinlikle ait olduklarını 

sembollerden alabilirler. Krallık Sözleşmesi. 

Pavlus'un açıklamasına göre, ayrıca, 144.000'lere kesinlikle ait olma umutlarını henüz engellemedikleri 

ve bu nedenle henüz Hıristiyanlardan büyük bir kınama getirmedikleri için, meshedilmiş ve Hıristiyan 

savaşlarında iyi denenmiş olanların tümü sembollerden alabilirler. Saul'un bir zamanlar yaptığı gibi. 

Unutmayalım ki, Eski Ahit'te sadece Rahipler Ahitindeki rahiplerin değil, aynı zamanda Levililerin de 

kutsal bir yerde yemek yemesine izin verildi. Ancak iki önemli nokta var. Tüm seçenekler hala açık 

olmalı ve kişi büyük hatalar ve kötü günahlar işlemiş olamaz. 

Öyleyse, bu nedenle kim asla sembollerden almamalıdır? 

Bugün aramızda yaşayan meshedilmişlerin büyük çoğunluğu ya Saul benzeri müstakbel prenslere ya da 

Ahab benzeri kötü kölelere ait olduğundan, sembollerden almamak için onlardan almak için 

nedenlerden daha fazla neden vardır. Bu nedenle, bu tür kişiler hiçbir zaman sembollerden almamalıdır, 

çünkü bedeni ayırt etmek, yalnızca birinin meshedilmiş olup olmadığını - bazılarının düşündüğü gibi - 

değil, aynı zamanda meshedilmiş biri olarak hala meshedilmiş olup olmadığını ayırt etmek anlamına 

gelmez. olumsuzluk! 

Bu nedenle, bir kimsenin meshedilmiş olup olmadığı konusunda en ufak bir şüphe varsa ya da 

meshedilmeyi hala korumuş olup olmadığı konusunda herhangi bir şüphe varsa, kişi asla sembollerden 

almamalıdır. Mukaddes Kitap, şüphe duymasına rağmen yemek yiyenin zaten mahkûm olduğunu 

gösterir (Romalılar 14:23). 

Ayrıca, yakın zamanda daha büyük günahlar işleyip işlemediğinden veya daha büyük günahlardan tam 

olarak tövbe edip etmediğinden veya doğru yoldan döndüğünden veya bu günahların tamamen işlenip 

işlenmediğinden emin olmadığı için bir an için değerli olup olmadığı konusunda bir şüphe varsa. zaten 

silinmişse, kesinlikle Krallık Ahitinde olsa bile, kişi asla sembollerden almamalıdır. Kişi gerçekten 

denenmiş olduğundan, yani İouo'ya yeterince hizmet edip etmediğinden, yeterince iyi işler yapıp 

yapmadığından veya gerekli şeyleri yapmadığından emin değilse, o zaman sembollerden almamalıdır. 

Bir kimse emin değilse, tüm mayaları süpürdüyse, böylece eski kötülük mayasından yoksunsa, o zaman 

sembollerden almamalıdır. Ayrıca, kişi, iblislere, onlara verilmiş olan kötü ruh güçlerine, iblislere karşı 

savaşında bir şekilde bulunup bulunmadığından emin değilse, o zaman sembollerden almamalıdır. 

Ancak yukarıda belirtilen şüphelerin hiçbiri olmasa ve kapsamlı bir incelemeden sonra kişi tamamen 

denenmiş ve mayasız - yani saf, arınmış ve kutsallaştırılmış - hissedilse bile, yine de başkalarını 

tökezlemesine neden olabilir. semboller. Bazılarının meshedilmiş genç birini reddetmesi ve onun 

meshedilmiş olduğuna inanmaması mümkündür. Ya da onun iyi denendiğine inanmıyorlar. Ya da 

azarlandı ve yeterince sadık olup olmadığından emin olamazsınız. Veya akıl hastasıdır ve diğerleri, 

şeytani etki altındayken veya megalomani nedeniyle sembolleri kötüye kullandığına inanır. 

 



6 
 

Bütün bunlar, tamamen denenmiş bir meshedilmiş hakkında şüphe uyandırabilir. Sembollerden alarak 

başkalarının tökezlemesine neden olabilir. Bu tür şeyler, tamamen denenmiş bir meshedilmiş kişinin, 

belki de sembollerden alarak birinin tökezlemesine neden olabileceğinden şüphe duymasına neden 

olabilir. Paul bir keresinde, birinin yemek yüzünden tökezlemesine neden olmaktansa, artık hiçbir şey 

yememeyi tercih ettiğini söyledi. Böyle bir durumda sembollerden alma hakkından vazgeçmesi akıllıca 

olur. Hatta zayıflara ve bilgisizlere karşı bir sevgi eylemidir (Romalılar 14. bölümle karşılaştırın). 

Elbette alkol sorunu olan bir kişi, her halükarda sembollerden almamalıdır, çünkü onlardan alarak 

kendini tökezletir ve bağımlılığa dönüşmesine neden olur. Ancak Akşam Yemeğine yalnızca seyirci olan 

ve kendileri katılmayan başkaları da, özellikle meshedilmiş kişinin alkol sorununu biliyorsa, böyle bir 

şey yüzünden huzursuz olabilir. 

Kendi kendine bir yargı içmek ne demektir ve bu yargı nereye kadar gidebilir? (1.Kor. 11:17-34) 

Adem ve Havva, İouo'nun özellikle kutsadığı yasak bir şeyi yediler. Aynı şekilde, İouo artık 

affedemiyorsa, Adem ve Havva'nın yaptığı gibi, en kutsal yemeğin tadını çıkarmak muhtemelen 

Gehenna ile cezalandırılmak için bir nedendir. Geçmişte Pavlus, ekmek ve şarap sembollerini zimmete 

geçirdikleri için birçoğunun zaten ölüm uykusunda uyuduğunu söyledi. 

 

Bununla birlikte, diğerleri çok hastalandılar, ki bu ilk etapta ruhsal hastalığa atıfta bulunur, ancak 

elbette diğer tüm hastalıklar da en kutsal sembollerin dikkatsizce işlenmesi için tanrısal bir ceza olarak 

düşünülebilir. Bunun gibi bir şey, Saul benzeri müstakbel prenslerin başına gelebilir veya ayrıca 

sembollerden yetkisiz, değersiz, onaylanmamış veya düşüncesiz bir şekilde alan, ancak İouo'nun 

Gehenna hükmünü telaffuz etmesi gerekmeyen tüm diğerlerinin başına gelebilir, çünkü onlar bunu 

yapabilirler. yine de tövbe et ve dön. 

Akşam Yemeği ne sıklıkla kutlanmalıdır? (1.Kor. 11:26) 

Yine Eski Ahit ile paralellik vardır: Akşam Yemeğinin habercisi olan Fısıh, her yıl 14 Nisan'da kutlanır. 

Aynı şekilde, İsa'nın ölümünün yıllık 14 Nisan'da anılması olarak Akşam Yemeğini kutlamak ve Fısıh ile 

aynı zamanda kutlamak mantıklıdır. Bu, Eski Yahudi takvimine göre tam olarak 14 Nisan'da. Güneş 

battıktan hemen sonra dolunay gecesiydi. 

Kim mevcut olmalıdır? 

Sadece sembollerden alanlar mı bulunmalı? Tabii ki sadece onlar değil! İsa'nın ölümü gelinceye kadar 

bu kutlama ile ilan edilmelidir (1.Kor. 11:26). Bu nedenle, iyi haberi vaaz edilen veya bu bildiriye olumlu 

tepki gösteren ve Hıristiyan olan herkes davetlidir. 

Bu nedenle, sembollerden yararlanmayan tüm Hristiyanlar ile Hristiyan olmayan ve müjdeyi işiten tüm 

Hristiyanlar da Akşam Yemeğine davetlidir. 

Akşam Yemeği, İsa'nın ölümünü ilan etmek için bir fırsattır. Böylece, İsa'nın ölümünün bir nedeni 

olduğunu, Adem'in köleleştirici günahından fidye ile kurtulmuş ve artık Adem'in suretinde günah 

işlemeyen herkes için sonsuz bir kullanım olduğunu ilan ediyoruz (Romalılar 5:14). 

Günahın bu kefareti, ancak koyunlarını o kadar çok seven göksel babamız ve yaratıcımız olan büyük 

çoban İouo'nun büyük sevgisiyle mümkün oldu ve sadık oğlu İsa'yı kuzularından birini kurban eder gibi 

kurban etti. Bir hayvanı seviyorsanız, insan olan öz oğlunu yıllarca vahşi hayvanlarla kafeste ezilmeye 

gönderir ve sonra bu vahşi hayvanlar tarafından parçalanmasına izin verir misiniz? çok sevdiğin bu 

hayvan, sonsuz yaşama mı? 
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Biz günahkar insanlar, sonsuz yaşam ümidi olmayan hayvanlar gibiydik. Ama İouo, biricik sevgili 

oğlunun fanatize Yahudiler ve Romalılar şeklinde kurt gibi açgözlü vahşi hayvanlar tarafından 

öldürülmesine izin vererek bizi bu umutsuzluktan kurtardı. 

Babasının sevgisini o kadar doğru ve iyi anlayan oğlunun da ne aşkı vardı ki kendini feda etmesine izin 

verdi. Babaları kadar büyük ve eşsiz bir sevgisi yok muydu? Babanıza, kurtlar tarafından parçalanmanızı 

isteseydi, koyunlarından biri -yani gerçek koyunlar- sonsuza kadar yaşayabilsin diye yardım eder 

miydiniz? Bu aptal koyunlardan biri mi? 

İncil'deki birçok tür bu fidye kurbanına4 işaret ediyor, sadece İshak'ı neredeyse kurban eden İbrahim 

değil, aynı zamanda Yusuf'u kaybeden, ardından neredeyse Benjamin ve Simeon'u ve neredeyse tüm 

oğullarını kaybeden Yakup da bu fidye kurbanına işaret ediyor. Yakup ayrıca, kurbanlık kuzu İsa'ya işaret 

eden kuzu anlamına gelen sevgili karısı Rachael'i de kaybetti. Jephtah kızını kurban etti. David önce 

arkadaşı Jonathan'ı, ardından Bathseba'dan isimsiz ilk oğlunu ve ardından oğlu Amnon'u kaybetti. Aynı 

şekilde kayıp oğlunun babasının oğlunu bu şekilde kurban ettiği meseldeki gibi, İshak da oğlunu 

uzaklara göndermek zorunda olduğu için kurban etmek zorunda kalmıştır. Ayrıca İsrail'deki tüm hayvan 

kurbanları ve hatta sadık Habil'in kanlı hayvan kurbanları ve Nuh, İbrahim, İshak ve Yakup gibi ataların 

diğer tüm hayvan kurbanları, tıpkı Habil'in kendisi gibi İsa'nın kurban ölümünü, fidye kurbanını haber 

verir. şehidinin ölümüyle bir örnek. 

Hristiyan olarak İsa'nın izinden yürüyenlerin hepsi de Habil gibi zulme uğradı ve birçok durumda 

acımasızca öldürüldü. Onlar da kurbanlarıyla İsa'nın kurban olarak ölümünün altını çizerler, çünkü 

bununla İsa'nın ölümüyle gösterdiği sevgiyi taklit ederler. Aynısı sadece Hristiyan şehitler için değil, aynı 

zamanda Tanrı'nın sevgisini yansıttıkları ve gerçeği ilan ettikleri için sık sık hayatlarını feda etmek 

zorunda kalan tüm Hristiyanlık öncesi peygamberler için de geçerlidir. 

Öyleyse şimdi Akşam Yemeğini kutluyorsak, Tanrı'nın, babanın, büyük sevgisini, sevgisi kadar büyük 

olan oğlu İsa'nın sevgisini ve aynı zamanda canını veren tüm şehitlerin büyük sevgisini düşünelim. iyi 

olanı yaptığın için. Habil ile başlayarak, sonra eski zamanların peygamberleri, ardından Stephanos'tan 

John Hus'a kadar tüm Hıristiyan şehitlerinin, Hitler'in toplama kamplarında ölen modern zamanların 

İncil öğrencilerinin ve bu güne kadar çeşitli geçmişlere sahip diğer birçok sadık insan. Tanrı'yı sevdikleri, 

hatta sadece iyi olanı sevdikleri için çeşitli şekillerde ve en basit suçlamalarla ölüme götürüldüler. 

                                                           
4 Ayrıca Rut kitabını karşılaştırın: kefaret. 
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- - 
W^f 

' '

I S T A S G A S K A I T A S T R A T E U M A T
de/ e.^L u^d 4ri l,U.t.u ww/3

A  A  U  T  W  N  S  U . N  A G M  E N  A P  O  I  A S  A  t  T
. v,u' rth-r ,1)el1 j<1^6a(al 

?u öoq
O N P O L^E l *1  O N M E T A T O U K A F A 11 E NUo ft b;f dra^_ t1lz4-J2._
o  u  E  P  I  T  o  u  I  r  P  O U K  A  t r l  E  T  A  T  o  u

d^l 4.or^ fke ,^.{ '.Ai}- dt"_,
S  T  R A  T  E U I l  A  T O  S A  U  T O  U K  A  I E P  IjtyfE:_ v,' lr^,. 

- ."*4' ' l,i^t--A S F A T o F ; A B t o N K A t m E T A  U T o u
d*1 I',tildl, 'l;ei' u,td a^\t olizt.*

o Y E U D o P R o v A T A S o P o t A S A S T
{^bd-c (n/"+lc'- daL 

-+""'' - " - 
,1,.

A  5  A l - 1  E  I  A  E  N  W  P  I  o  N  A  u  T  o  u  E  N  o  I
I;rk-Cu*t"1 (w -it,.- - -;;' 

Jua.
s  E  P  L - 4  N  A  S  E  N  T  o  U  s  L  A  B .  o  N  T  A  5  T

irro- (ihrc-, '1;?- e-,k(lc- d-L
O  H  A  R  A  G I l A  T  O  U  F  A  R  I  O  U  K  A  I  T  O  U

Qravu,r dt! wilö^ Tl",aa "-J d, .
5  P  R ' o  S  K  U N  o  U N  T A 5  T  A E  I  K  o  N  I  A

o,^Lal<, dÄt ß;ll /,f hlut- ,,/.r- ih
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U T O U C W N T E S E t s L A F A S A N O I D U
1e6..'^n2t wt t--- y.wrl.\ d:c üoia.1

O  E  I 5  T  A  N  L  I . I - 1  N  A  N  T  O  U  P  U  R  O  5  T  A
i,^ d.^ Jc. dLt -+e+arr

S K A I O M E N A S E N F E I W K A I O I L O
.l&.{ $rgra,.s,.'t i^ tcL wck( tr*.,t .{;s d6.5a

I  P  O  I  A ,  P  E  K . T  A  N  F  A  S  A  N  E  N  T  A  R  O  1 1
wq-Ju,. gebi lc.l iq d.r- 6ra ]<

V . A  I A  T  O  U  K  A  F  A  | ' 1  E  N  O  U  E  P  I  T  O  U  I .
,tÄ w* dqt J; r?..a.. o.,.t dar^

r  P  o  u  T  A  E  X  E  L  F  o  U  5  A  E  K  T  o . U  S  T  o
( k-4, d^J au+-t k -o..^^l- ..{ Aot H,n.'l
1 1  A  T  O  5  A  U  T  O  U  K  A  I  P A  N  T  A  T A  O  R  N

t.^d rllJ. dt'z Vdt4
E A E H ' O R T A

nwt- t-tf;ßtt
W N A U T W N K A I E I D O N A G G E L O N K

Vt{1 / hr4, t,rn{ ;(L rel^ ß.hd-<lh eult l
A T A B A I N O N T A E K T O U O U R A N O U

S F A S A N E K T W N S A R K
s44 IlLq TUtd-

AhJ d\Lar^ +1iq,w.c,l

d"t"Äk( ir'^it"..^

E H O N T A T , A N K L E I N T A S A B U S S O
htha-,l dza {c\id.rr.t d.t Atl7,r'.ls-

U K A I A L U S I N 11 E G A L A N E i' I 
.r 

N N
t4'.,( k4-e<- ?. (J. ..^rl ct...

H . E  I  R  A  A  U  T  O  U  K  A  I E  K  R  A  T  A  S  E  N  T
Ila,"l w^ ihrq ra d 1",:t+ t<ji

O N D R A K O N T A O O V I S O A R H A I O S
CL^ $r+ct',<+.r die tcLlcgt- talF;rtiLLL
O S E S T I N D I A B O L O S K A I O S A T A
rt,v itl' T.^hl fuu1a."a1o1 t-d du tqia,^

N A S K A I E D A S E N A U T O N H I L T A E
r'tY'd 

{qrct( ;h,- *-e-ttd

L A  K  A  I  E  B  A  L  E  N  A  U  T  O  N  E  I 5  T  A  N  A
d<ea- u.,.rt ,-lrL? ii.c jr^ Ä2.-

B U S S O N K A I E K L E I S E N K A I E S V
A 62n^"4 hhd Jd.t{t wr.d, yplieTJl
R A G I S E N E P A N W A U T O U I N A M A P

lLal-lu k o*.tqex

/.^h,ii' 'v'cL+

L A N A S A E T I T A E F N A A H R I T E L E
)r, /4a Iwa- füLA \d.v. d)t- vtkeoL'(,i.- 6ir 6c.",rt*
S F A T A H I L I A E T A M E T A T A U T A D

d,;<- tc"JaÄ 7at.ra faaco\ t"i2.rl.Pt",4e-
E  I  L  U F  A  N  A  I  A  U  T  O  N  I T 1  I K  R  O  N  H  R  O
td-.&- /."ra. ihn, kt.;^J)c_V ZdI
N O N K A I E T D O N F R O N O U S K A I E K

w^^ i"( .rc\ t ihpl.tt wrq .r; lL.-A
A  F I  5  A N E  P A  U  T  O U S  K  A  I K  R  I  1 1  A  E

*[ :ha- t v.4 tr"Al(
D O F A A U T O I S K A I T A S Y U H A S T W
?n"E-- iku.r^ t"tu( dia ftv *c.42in4".^p1 tI4.
N  P E  P  E  L  E  K  I  S m E N  h / N  D  I  A  T  A  N  m A

\p,-tf*-
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R T U R I A N I A S O U K A I D I A T O N L O
Jr,l" u^,\ .La,A ^'J t^.t.r',

t " u ^ f >  G  o  N  T  o  U  F  E  o  U  K  A  I  o  I  T  t  N  E  S  o  U  p
,lu vaL.c. (n1l+1 r4^^r{ wr. i*w4 a lc( l

R O S E K U N A S A N T O F A R I O N ( ) U D E
aalt*<L 14 ^Ä l+ Tic. l,e-,a, 4St,

T A N E I K O N A A U T O U K A I O U K E L A
^9 $tAlJftt< vtr. ir.q whÄ u.i<-\L

B O N T O H A R A G fl A E P I T O t-1 E T t^/ F' O
ki4-.."- "qL 

(1o-'uw' 4-l attc ,fh*.
N  K  A  I  E  P  I " T  A  N  H  E  I  R  A  A  U  T . W  N  K  A  I

ta^Ä a.[ t)o lI,4^ y.,. ltnx r,r\{

E  C  A  5  A  N  K - A  I E  B  A  S  I L  E  U  S  A  N  I - 1  E  T
laf.- r7io<., /.. ia

A  T  O ' U  H  R  I 5  T  O  U  H  I  L  I  A  E  T  A  O  I  L  O
4r+- (Adlur *a,.1ü )LWr- *tc

I P O I T W N N E K R W N O U K E C A S A N A
üV.f A* 1lleu r-,ic(f tz.ict/.- b(b,
H R I T E L E S F A T A H I L I A E T A A U T
6ir bczulct ,l:u +ar^te.-ol )d.r* o\2"
A A  A  N  A 5  T A  S  I S A P  R  W T  A 1 1  A  K  A  R  I

d,L ht^fu t /'l"ur^2 oL,.c e{tk 6lärt-t,rt,
o S K A I A G I o 5 o E H l^/ N fl E R o S E N T

".4^{ löl1l1 4L ln 6,n- fir-Jzl ir d,,.
A A N A S T A S E I T A P R W T A E P I T O U

ft"(t tl+\"1 4;u edk a{- t Jb-
T W N O D E U T E R O S F A N A T O S O U K E

4t ?w"l<- 
-I 

t aizr\*
H E T E X O U S I A N A L L E S O N T A I I E
lidrr- rrq, ?1qc\+ aW v,,/...Q-\

1 , . ^ o / ) B  E  t 5  T  o  u  F  E  o  u  K  A  I  T  O  U  H  R  l S  T  o - -' (6.Jta/ *a r,,ata.q Q"kr u""Ä &, Cqtl-
U K A I B A S I L E U S O U S I N M E T A U T

',vrd JIL b"t tL-_ .a1le*, t".,rL 1,.^
O U H I L I A E T A K A I O T A N T E L E S F

{.a1*l C ̂ h.L v6^r\ rvzhq 6eccr'2,
A T A H I L I A E T A L U F A S E T A I O S A

f+r.1.re-/- Jlao yotitl J. 5 "d-t,
T  A  N  A  S  E  K  T A  5  V  Ü  L  A  K  A  5  A  U  T  O  U  K

^.t! Ati-- Q"fig^t v6t iL,,* un^Jr
A I E X E L E U S E T A T P L A N A S A I T A

c- h.ou,'-L Uq.rt .t | '.rL+t &::t^/.'- C".-

E F N A T A E N T A I S T E S S A R S I ( ] W N
V;tuu 6^14-- ir. tu\ h'e,r' €clc.-

I A  I 5  T  A 5  C  A 5  T  O N  G  W G  K  A  I l * 1  A  G  W
d+ Errl1 dt Q, *.d n^/t

G  S  U  N  A  G  A  G  E  I N  A  U  T  O  U  5  E  I 5  T ' ( )  N
tte\ f..\\il^, 't iL tta /tx

P I L E 11 o N W N O A R I F fl O S A U T t^,f N W
tGnf | /e.. dt/ ?q{4( vor ih,.. h^ L

5 A A I-1 l'1 O S T A S F A L A S S A S K A I A N
dct Plcqq
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E E A S A N E P I T O P L A T O S T A S G A S
yl.^, Qt*/ a^r( otro ß ra(L & €rtu-

K  A  I  E  K  U  K  L  E U  5  A  N  T  A N  P  A  R  E  1 1  E  O
t4lr 4 t+w.2t&t-- A.J tlz*r,tl.t*
L A N T W N A G I W N K A I T A N P O L I N T

4'/ +(-l lA e'-'4 /,,lc ,ll."l4 tt',-
A  N  A  G  A  P  A 1 1  E N A N K A  I  K A  T  E  B  A P U

V'lt ** h'^4 973,^ L,n^e!<,, Tz.-v
R E K T O U O U  R  A N O U K  A  I K  A  T E  V A  G -

br' fu-r,. H i,o.racl v/^,1 k*ß
E  N  A  U  T  O  U  S  K  A  t  O  D  I  A  B  O  L  O . 5  O  P  L

! i<- w^.t d4 
-t e.,wk1 ( vo/a,-.t .1 d'/

A N W N A U T O U S E B L A F A E I S T A N L
i*"-li4 riv u -tL *r'c,b ir. ot-u,,,

I  1 1  N  A , N  T  O  U  P  U  R  O  5  K  A  I  F  E  t  O  U  O  P
dq fuaa ' ̂ ,,t /cfw.4:.( / wo

O U K  A  I  T  O  F  A R I  O N K A  I  O  Y  E  U D  O P
h^{ r'-s 'vit& -Tior 

dL {-üL {qF/
R O V A T A S K A I B A S A N I S F A S O N T

"^.t ur-&_ yhtt<rl-
A  r A I l  E  R  A  5  K  A  I  N  U  K  T  o  5  E  l 5  T  o  u

,.rr ,t^d yacLfi (iJ &,L
S A I W N A S T W N A I W N W N K A I E I D O

z^-iy- kik- .. dr. e*t;y<^, lc;tz- rard ,.^ .f.(
N  F - R  O  N  O  N  M  E  G  A  N  L  E  U  K  O  N  K  A  I  T  O

,l,7t7lah f ^[u uu/1r,. r&{ /,.
N  K . A  F  A  1 1  E  N  O  N  E  P  A  U  T  O  U  O  U  A  P  O  T

[i A.-U ul iAt r^ ,% v,!_
O U P R O S W P O U E V U G E N A G A K A I O
dn (p'"* \./Lt*L^ü-. d'L Erou- er

O . U R  A  N  O  S  K  A  I  T O P  O 5  O U  H  E  U  R  E  F
*li,o.t'.d q,,^o( f(^E hi* 

,./..^'"*- wHIr-

A A U T O I S K A I E I D O N T O U S N E K R
ü6{ (eL iL 4.'t- ?i+cl-

O  U  5  T  O  U  5  M , E  G  A  L  O  U  S  K  A  I T  O  U  5 1 1
ü\L 7- Pr^, r",\,( ab'L

I K R o U S E S T t^, T A S E N W P I o N T o U
kll*c- ,ieLr^ Vu-y dL\

F  R  O  N  O  U  K  A  I  B  ! - B  L  I  A  A  N  O  I  H  F  A  5
JieTbe q,\{ ßu4'?Ia^- wa.tt-- gäfrd

A N K A I A L L O B I B L I O N A N O I H F A

F, i,

f^^,( Ä dt.l4 0qo\mllt- va.at y.i f,-"t
O E S T I N T A S C W A S K A I E K R I F A S
&,c bl- otLt LoS.ut *l.rot --t4../l^'.L_
A N O I N E-K R O I E K T W N G E G R A I-1 11 E

dJc nA. o"4r Jtt-, 64Li*ni
N t^/ N E N T o | 5 B I B L I o t 5 K A T A T A

i,, dtu Bq"l^altc^ qr-Äß la
E  R  G  A  A  U  T  W  N  K  A  I  E  D  W  K  E " N  A  N  A  U  A
Vql+u, ro,^ il.r.ar wh'l u trL dt{ l4ab/

S S A T O U S N E K R O U S T O U S E N A U T
-t 

o{c,- d^t- 1", il^,tdt'c
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A K A I O F A N A T O S K A I ( ) A D A S E D W
ul . da. Turt {./ ,\ dg llt',t+t 9^b4

K  A  N  T  O  U  5 ' N  E  K  R  O  U  S  T  O  U  5  E  N  A  U  T
drL To+..^ i,. ller.r-aL: L

O I S K A I E K R I F A S A N E K A S T O S K
rw.^ v ult *\l cl^-, jrrru r';p

A T A T A E R ( 3 A A U T W N K A I O F A N A T
d\ Ve4Lt- wdr. iAr..- v@.d k To d-

O S K A I O A D A S E B L A F A S A N E I S T
n- { .\t *l^t-t ww,a^- 2zwcw/<^ ;..

A  N  L  I  1 1  N  A  N  T  O  U  P  U  R  ( )  5  O  U  T , O  S  O  F
d2*- lCc n J T<or.r d^t a..
A  N  A  T  O  5  O - D  E  U  T  E  R  O  5  E  5  T  I  N  A  L  I

7.1 t< %^A& i* i 1u
I ' 1  N  A  T  c )  U  P  U  R  O  5  K  A  I E  I  T  I 5  O  U  H  E

^.-J ftu+t !h{ 1v.... it L4 ^;.J,}

U R E F A E N T A B I B L W T A S C W A S ( 3 E
%("'.,1u i.- dk ß."t."A'- oLd L",^" f-.JIb,

G R A 11 11 E N O S E B L A F A E I S T A N L I
\*qt -._ t+vw4 r1^ dr^, ./ar_

M N A N T O U P U R O S K A I E I D O N O U R
dq Ftout ic\ zL 1/..w.a-t

A N O N K A I N O N K A I G A N K A I N A N O
-1_ 

, \a.sc.. i.*Ä E-dJ- a^,cr-.- d:.
6  A  R  P  R  W  T  O  5  O  U  R  A  N  O  S  K ' A  I  A  P  R  W

a.0,.t 2-i- tli*."^ü --{ c.t.4
T A ( 3 A A P A L F A N K A I A F A L A S S A O

ErL "VCkr 7tt"^- w^.\ Lt n2r ht4&
U K E S T I N E T I K A I T A N P O L I N T A

Itt- . I'v\4^,. ..1d A^L &^alt 1i,.-
N  A  ( 5  |  A  N  I  E  B  o  U  5  A  L  A  f l  K  A  I  N  A N  E

ht;l;g. Jctrutnlr* ,2,J nc*us ic(
I D O N K A T A B A I N O U S A N E K T O U O
J^( t u btnonue-. q.^J dt w,

l o , p ? " U . R  A  N  o  U A  P O T O U F E O U A T  O  l t l  A S  . . . -
fliu-w<.l t/o A dzr.^ 6.a(as5 C76g- vaatc^öI_*

I-1 E N A N W S N U Il V A N K E K O S M A I-1 E N
wit viw- ßra"& !erct^v.iol,/

A N T t^,f A N D R I A U T A S K A I A K O U S A
A^ ü-q l4aw- )ä.a". 1..A h;"L

Y  w N  A S f . 1  E G A  L A 5  E K T  o U F  R  o N  o  u
,fün-*^- ,^p. a^{.r den $Eg|n

Iow'|.> L E G O U 5 A 5 | D o U A S K A N A T () U F E
S"rr^l Jzlcu. l olq *,tl a4 -i.*- qoat,

O U M E T A T W N A N F R W P W N K A I S K A
hjl dt ^ Ä4cutaq4 urn Ä 3l-lk-t

N  W  5  E  I 1 1  E  T  A  U T  W  N  K  A  I  A  U  T  O  I  L  A
* i l , Ahan {,^^..,\ Ai< Vö'tutu

{ . * o ' ' l  > o  l A  u  T  O  u  E  S  O  N  T  A  I  K  A  l A . U  T  O  5  O
vor'ih* wLlt- tad --' --.Jctlrt 

&'
F E O S M E T A U T W N E S T A I K A I E X A

ihnL i t l -
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I D g U K A t N A P o t W P A N T A K A t L E
d d^a-l 

- 
t^..1^ rn^""{ Attr+ vr",4 {Vl-

G  E  I € ' R  A  Y  O  N  O  T  I O  U  T  O  I O  I  L  O  G  O
il^44:be! ddrt dtiJ. da,L d,tnt<_-

l  P  t .  , 5 ,  T ,9  |  K  A  I  A  L  A  F  I  N  o  I  E  I  5  |  N
(@wl^y'tr:it q,"{ qtat-t lr2 .iurt

K  A  I  E  t . P  E  N  t l  Q I  G  E  G  O  N  A  N  E  G  W  T  o
t,r-{ ,IAk t+, uir q i1t 6<t^,w<a ic\ d-t
A L V A K A I T o t^,f A LR H A K A I T o T E L

4tlLa t"''.4 L4! o*1< dt 6{p*t vü,,^ 4q e^d'-
o  5  E  G  W  T  W  D  I  Y  W  N ' T ' l D  w  5  w  E  K  T  A  5

ic-\ 
- 

6 QtAdo,-a'-- *e.a. l*r^- otr.t d.a^
q A c A S T o U U D A T o S T A S C W A S D W
l$'ui.r.a^- dt1 W^J,ta.) 4Cg LcÄc^,t * 6otoLp^r<
R E A N O N I K W N K L A R O N O I-1 A S E I T

au J;2u lüw|^*- ,.,.,i.4 er6ex üeg<.t

Offenbarung

L  E  I  Y  E  L P _ 4  N  D J .  K  R  U  O  N  E  K  T  W  N  o  V- 
-;r* 'Tör^2. 

v.\ 4*n 4-Sr
F  A  L  M  W  N  A . U , T  W  N  K  A  I O  F  A  N  A  T  O  S O

VOr^ ih"r,'^ tt'-,- dar lirt r"i"(r
U K E S T A I E T I O U T E P E N F O S O U T

ill *ü. wzl4 jia,.<.t t^oa\
E K R A U G A o U T E P o N o S o U K E S T A

(CI.L.'C. r.oCL . Leal. ai4^l Jc:r\' t^).1.r'€-
I  E  T  I  T  A  P  R  W  T  A  A  P  A  L  F  A  N  K  A  I E . I

'acA/ 4( *rh @ f7^tgn, ,,,^,1, 
,I*,te

P  E  N  O  K  A  F - A  1 1  E  N  O  5  E  P  I T  W  F  R  O  N " W
&- ll/p.u-^L o,'y' dt.- fitzyta*

A  U  T  A  K  A  I  E  5  O  l * 1  A  I  A  U  T  W  F  E  o  S  l ( , { < l . r ^ o l
r,.41-d i4 wt-at- ,!ca ?i^ it,r 0,tt t,^^

I  A  U  T  O  S  E  S  T  A  I 1 1  O  I  U  I  O  5  T  O  I  5  D
V t ;"^ ,t-'\ ,rt,y fol^u 4,'r- Ä'AI(:J.4

E D E I L O I S K A I A P I S T O I S K A I E
r,',-.{ LvelÄab}4 t',',.4

B  D  E  L  U  G  1 1  E  N . O  I  S  K  A  I  V  O  N  E  U  5 I  K
46tüLql,'"1..- \^4{ W.*-t *4

A  I - P  O  R  N  O  I  S  K  A  I V  A  R  I - 1  A  K  O  I 5  K  A' -- '- 
. *lnrv wÄ vit DT<- h,y. f*ii**-- 

- 'r,r.v,/,

I  F  I  D W L o L A T R A I  5  K A t  P A 5_t  T_o _
6il*-^'^ttxr ww1 ,,t4 

-4c
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